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Liebe Mitglieder und Freunde des TSV,

in wenigen Tagen ist das Jahr 2015 Geschich-
te. Und wieder werden dann einige von uns
fragen: „Wo ist denn nur die Zeit geblieben?
Das Jahr, es ging doch wieder wie im Flug an
uns vorbei.“

Ja, aber ist denn in diesem Jahr nicht auch so
vieles geschehen in der Welt, in unserem Land
und in unserem Verein, dem TSV?

Die „Sterne des Sports“ belohnen das eh-
renamtliche Engagement in Sportvereinen. An
diesem Wettbewerb nahm unsere Jugend-
leitung in diesem Jahr mit dem Projekt der„Fit-
ten Ferienkids“ teil. Ein hervorragender 2. Platz,
verbunden mit einem Preisgeld von 500 €, war
das Ergebnis. Eine Auszeichnung für eine tolle
Idee und eine Belohnung für sehr viel und
vor allem sehr intensive Arbeit. Herzlichen
Glückwunsch.

Eine besondere Auszeichnung der Sepp
Herberger Stiftung, verbunden mit einer ent-
sprechenden Urkunde, konnte unsere Fußball-
jugendleitung völlig überraschend anlässlich
des letzten Kreisjugendtages in Empfang neh-
men. Der Lohn für eine engagierte Jugend-
leitung. Der Lohn für gut ausgebildete und
motivierte Jugendtrainer und Jugendbetreuer.
Herzlichen Glückwunsch.

Zwei besondere Auszeichnungen auf die ein
Verein gewiss stolz sein kann. Das ganz Beson-
dere jedoch ist, dass diese Auszeichnungen die

Entwicklung unserer Jugendarbeit und damit
auch die Zukunft des TSV bestätigen.

Um die Zukunft des TSV geht es auch bei ei-
ner, allerdings sehr „trockenen“ Angelegenheit,
mit der wir uns gerade beschäftigen (müssen).
Das Finanzamt erwartet von uns die Überarbei-
tung der aus dem Jahre 1988 stammenden Ver-
einssatzung. Wenn alles nach Plan läuft, möch-
ten wir Euch diese neue Satzung zur nächsten
Generalversammlung, am 13. 03. 2016, zur Ge-
nehmigung vorlegen. Diesen Termin bitte
gleich vormerken.

Schon vier Jahre lang sind Beate Hübner und
Ewald Brose als Pächter bei uns im Sporthaus in
der Waldklause. Grund genug, einmal gemein-
sam diese Jahre Revue passieren zu lassen - was
wir gemeinsam taten.

Am Ende eines offenen Gedankenaustau-
sches sind wir dann zu dem Schluss gekom-
men, dass wir das Zusammenspiel zwischen
Pächter und dem TSV intensivieren und optima-
ler gestalten wollen, so dass das Sporthaus wie-
der zum Mittelpunkt unseres Vereinslebens
wird.

Eine erste Maßnahme dahingehend soll
ein regelmäßiger Heimspiel-Stammtisch direkt
nach dem Spiel der 1. Fußball-Herrenmann-
schaft sein. Diskutieren in lockerer Runde mit
Spielern, Zuschauern, Fans und allen Interessier-
ten. Und das bei einem „frisch Gezapften“ zum
Happy-Hour-Preis. (Natürlich gibt es auch Alko-
holfreies).
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Des Weiteren wollen wir – und das natürlich
für alle Vereinsmitglieder und Freunde des TSV
– einen Donnerstags-Stammtisch einführen.
Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen wir
uns ab 19.00 Uhr in der Waldklause. So ist an
diesem Abend die Gewissheit gegeben, dass
man immer das eine oder andere Vereinsmit-
glied oder den einen oder anderen Freund an-
treffen wird. In ebenso lockerer Atmosphäre
kann man dann reden über Aktuelles, über
Sport, über Politik und über vieles mehr. (wer
nicht reden mag, kommt einfach zum Gucken)

Der nächste Donnerstags-Stammtisch nach
dem Erscheinen dieser Zeitung ist dann der
07.01.2016.

Wir freuen uns sehr auf euer Kommen und
würden es ausdrücklich begrüßen, wenn diese
Veranstaltungen zukünftig einen festen Platz im
TSV-Terminkalender einnehmen.

So hoffen wir an dieser Stelle, dass wir etwas
Neugier auf die nun folgenden, sehr interessanten
Seiten dieser Vereinszeitung wecken konnten.

Wir bedanken uns immer wieder sehr gerne
bei allen, die den TSV unterstützen und wün-
schen Euch ein schönes Weihnachtsfest und
alles Gute für 2016.

Frauke Krösche und Andreas Baar

ACHTUNG: ein paar Termine
zum Vormerken:

07.01.2016
Donnerstags-Stammtisch - Beginn 19 Uhr

19.02.2016
Seniorentreffen - Beginn 19 Uhr

29.02.2016
Klönabend - Beginn 18 Uhr

13.03.2016
Generalversammlung - Beginn 18 Uhr

Kornelia Bühne | Inhaberin

An der Tränke 4
32423 Minden
Telefon (0571) 87 900
info@skyracer.de
www.skyracer.de
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Einladung an alle volljährigen Mitglieder
zur Teilnahme an der Generalversammlung

des TSV Liekwegen v. 1910 e.V

Generalversammlung am Sonntag, dem 13. März 2016 um 18.00 Uhr
im Sporthaus Waldklause

Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung des Protokolls der GV 2015

3. Berichte
a. des Vorstands
b. der Sparten
c. der Jugendleitung
d. des Kassierers und der Kassenprüfer

4. Entlastung für das Geschäftsjahr 2015

5. Wahlen
a. 1.Vorsitzende / Vorsitzender
b. 2. Kassiererin / Kassierer
c. Schriftführerin / Schriftführer
d. Pressewartin / Pressewart

6. Bestätigung der Spartenleitungen

7. Bestätigung der Jugendleitung

8. Ehrungen

9. Anträge

im Namen des Vorstandes
Andreas Baar

Das Protokoll der GV 2015 liegt im Sporthaus zur Einsichtnahme aus.
Anträge sind schriftlich bis zum 29. Februar 2016 beim Vorstand einzureichen.
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Andreas Baar · 1. Vorsitzender
Jägerweg 3 · 31683 Obernkirchen
Tel.: 05724 98384
eMail: a.baar@besser-treppen.de

Frauke Krösche · 2.Vorsitzende
Obernstr.9a · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 913339
eMail: frauke.kroesche@t-online.de

Alexander Zuschlag · 1. Kassierer
Obernstraße 25 · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 3364
eMail: alexander.zuschlag@teleos-web.de

Nicole Brüggemann · Schriftführerin
Hannoversche Str.25a · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 399552
eMail: nicole.brueggemann@gmx.de

Raphael Kraus · 2. Kassierer und
Mitgliederverwaltung
Ahornweg 7 · 31688 Nienstädt
kraus.raphael@gmx.de

Timo Baar · Pressewart
Am Steinhauerplatz 7b · 31683 Obernkirchen
Tel.05724 399214
eMail: t.baar@besser-treppen.de

Renate Kappmeier · Sozialwartin
Bergstr.41 · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 3433
eMail: Renatefriwi@web.de

Torsten Brüggemann · Jugendleitung
Hannoversche Str.25a · 31688 Nienstädt
Tel. 05724 399552
eMail: torsten.brueggemann@gmx.de
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zur Hochzeit
Svetlana Wirtz & Carsten Mosler (Juli 2015)

Birgit Schukowski & Winfried Fenske (Oktober 2015)

zur Goldenen Hochzeit
Karin & Klaus Nebermann (August 2015)

Helga & Heinrich Busche (September 2015)

Herzlichen Glückwunsch
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Emilia Bolte
Yvonne Busche-Grüning
Torsten Büsing
Mia Sophie Dahms
Oliver Daun

Jan Eckert
Josi-C. Eckert
Enya Hecht
Sebastian Krah
Inge Kuhnke

Lena Kunze
Noah Kunze
Doris Meier
Christian Möller
Daniel Paul

Luis Paul
Leander Raabe
Sven Rödenbeck
Anna-Maria Wenn

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder!

Herzlich Willkommen
im TSV Liekwegen v. 1910 e. V.

Guten Tag, liebe Mitglieder
des TSV Liekwegen!

Mein Name ist Leander Raabe und ich kom-
me aus Krebshagen. Anfang diesen Jahres habe
ich auf dem Ratsgymnasium Stadthagen den
theoretischen Teil der Fachhochschulreife er-
langt und möchte nun mit meinem FSJ im TSV
den praktischen Teil erlangen, um meine Fach-
hochschulreife abzuschließen. Da ich von klein
auf schon sportinteressiert war und mein Leben
lang gerne Sport getrieben habe, bot es sich an,
ein FSJ im Sport zu machen und ich bin glück-
lich über die Chance, die mir der TSV Liekwegen
gegeben hat.

Bisher bin ich im Verein für eine Ballsport-
gruppe, eine Tennis- und eine Tischtennisgrup-
pe verantwortlich. Darüber hinaus unterstütze
ich als Co-Trainer das Training zweier Fußball-

gruppen. Jedoch be-
schränkt sich mein FSJ
nicht nur auf die Arbeit
im Verein, sondern zur
Hälfte arbeite ich auch
an der IGS Helpsen. Dort
werde ich als Mitbetreuer
im Sportunterricht ein-
gesetzt und bin zustän-
dig für die Gestaltung
der Pausenangebote.

Falls es noch Fragen zu meiner Person oder
zu meinen Tätigkeiten beim TSV oder in der
Schule geben sollte, können Sie sich gerne an
Herrn Torsten Brüggemann oder natürlich an
mich selbst wenden.

Sportliche Grüße,
Leander Raabe
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AhrensTransport undHandel

Aktiv Praxis Redemann

Altenburg-Hagebau

AutohausBecker-Tiemann

AutohausHeinz Becker

Barre Brauerei

BaumeisterhausKarl Tadge

Besser Treppen

Bückeburger BäderGmbH

DEVKVersicherungW.Baar

DruckereiW.VehlingGmbH

Elektro Bölsing

Fleischerei Röbke

FrickeMetallbau

FriedhelmHarting

Gebrüder Anke

Gröger Sicherheitstechnik

HeikeOprotkowitz
Steuerberaterin

Heye International

Handy28 -Dietze/Vehling

Malerbetrieb Zimmermann

MaurermeisterDenisHaase

DEVKVersicherungMirkoBaar

N&MBürotechnik

Nürnberg Fliesen

Reinhard Zindel,Rechtsanwalt

RestaurantDionysos

RestaurantWaldklause

Skyracer

SteuerberaterHitzemann

Struckmeier Rohrreinigung

Tennisschule ScottWittenberg

Tischlerei Keck

VehlingMotorgeräte

VolksbankHameln-Stadthagen

Volksbank in Schaumburg

Herzlichen Dank
an alle Geschäftsleute und Firmen, die durch ihre Anzeige
die Herausgabe dieser Vereinszeitung ermöglicht haben
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Erfreuliche Erfolge, aber gesetztes Ziel nicht
erreicht! Das heißt, in der Boule Liga Schaum-
burg (BLS) wurde nur der 2. Platz mit 7:1 Spiel-
siegen erreicht, ein achtenswerter Erfolg aber
nicht das erklärte Ziel. Unsere zweite Mann-
schaft die SG Liekwegen / Sülbeck belegte den
dritten Platz mit 5:3 Spielsiegen - Glückwunsch,
toller Einstieg in die BLS.

Einen weiteren Vizemeistertitel konnten wir
im sportlichen Petanque erreichen, in der NPV
BL 12.Alle Einzelergebnisse sind auf der TSV Ho-
mepage einzusehen.

Bei überregionalen Turnieren sind wir in der
Lage, unser Leistungsvermögen besser abzuru-
fen. Dies zeigt sich im Besonderen bei Ranglis-
ten-Turnieren in der Klasse 55+. Beim Turnier in
Oldenburg gelang unserem Spartenleiter im
Spiel mit Holger Dahne aus Bad Nenndorf im A-
Turnier der Einzug ins Achtelfinale und der Platz

9. Durch diese Siege füllte sich das Punktekon-
tingent und der TSV Liekwegen hat einen
Petanque Spieler unter den Top 100 von 395
gelisteten Spielern. Die weiteren Platzierungen,
Horst 118 und Joachim 160 Platz sind den er-
reichten Ergebnissen auf Landesmeisterschaf-
ten zuzuordnen. Es zeigt sich, dass es für unsere
Entwicklung im Bereich Petanque sehr wichtig
und richtig ist, an Ranglisten Turnieren und Lan-
desmeisterschaften teilzunehmen.
„Fachsimpelei - nun im A Turnier bestehen“

Ein weiterer wichtiger Aspekt sind die Tages-
spielgruppen, internes Turnier der NPV Spieler
im Tete à Tete, Freundschaftsspiele, Samtge-
meinde-Wettbewerb, Kreismeisterschaft und
die Spartenmeisterschaft. Bei den Freund-
schaftsspielen wäre es wünschenswert, wenn
diese bei den Boulern der Tagesspielgruppen
etwas mehr Resonanz finden würden. Hier
muss wohl in Zukunft darauf geachtet werden,

Liebe Sportfreunde.
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dass nicht nur ein Aushang in der Boule Hütte
und im Schaukasten zu finden ist. Nein, es muss
jeder Spieler mehrfach persönlich angespro-
chen werden! Wir als Verantwortliche haben
verstanden: es liest wohl nicht jeder die Vereins-
homepage bzw. es hat noch nicht jeder einen
Netzanschluss.

In den Tagesspielgruppen herrscht reger
Spielbetrieb. In der Montagvormittags-Gruppe,

Spaß am Boule, die Woche sportlich beginnen,
würde man sich über weitere Mitspielerinnen
freuen, Spielzeit 09:30 – 12:00 Uhr, Ansprech-
partnerin Petra Boeder.

Tete à Tete, in diesem Jahr erstmals ausgetrage-
nes Turnier um den Waldklause-Pokal. Des Weite-
ren zur Leistungskontrolle gedacht, Aufstellung

der NPV Startspieler. Bei
Interesse kann die
Spielart Tete à Tete (Je-
der gegen Jeden, Ein-
zelspiel) auch erweitert
werden auf alle Bouler.

Unser Freundschafts-
spiel mit Rehren, Be-
ckedorf und Liekwe-
gen fand in diesem
Jahr bei doch frühzei-
tigen eisigen Tempe-
raturen statt. Eine run-
dum gelungene Ver-
anstaltung, da man im
Anschluss gemeinsam
im Sporthaus zum Es-
sen und Klönen zu-
sammen saß.

Samtgemeinde Meisterschaft / Kreismeister-
schaft.

In der Spielrunde Samtgemeinde-Meister-
schaft, zur Qualifikation für die Kreismeister-
schaft, gingen wir mit 6 Teams an den Start.
Unsere Damen, BF Liekwegen 3 und BF Liek-
wegen 2 erreichten das Viertelfinale. Die BF 3
wurden dritter und die BF 2 holten den Wander-
pokal als Sieger wieder nach Liekwegen. Somit
qualifizierten sich zwei Liekweger Teams für die
Kreismeisterschaften. Am Spieltag in Wieden-
sahl erreichten die BF 2 den fünften Platz und
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steigerten mit diesem Erfolg unsere Zielsetzung
auch in diesem Wettbewerb, stetig bessere Plat-
zierungen zu erreichen.

An der Spartenmeisterschaft beteiligten sich
in diesem Jahr aus sechs Sparten 14 Teams. Lei-
der war uns der Wettergott in diesem Jahr nicht

holt, es gab nicht einen Spieltag ohne Regen,
die Zuschauer Bilanz fällt daher sehr mager aus.
Wir sind aber erfreut, dass alle qualifizierten Te-
ams bis zum Endspiel vor Ort waren. Man kann
sagen es hat sich gelohnt: die Überraschungs-
sieger des Vorjahrs (Timo, Mirco, Alex, Benny)
unterlagen nur knapp, in einem spannenden
Spiel, dem Team Fri-Le-Ka-Al (Friedhelm, Lew,
Karl Heinz, Alfred) mit 12 : 13.

Im Oktober wurden von der Dienstags- und
Mittwochsgruppe die Boule Kugeln gegen
größere getauscht und man führte einen ge-
meinsamen Kegelabend mit anschließendem
gemütlichem Beisammensein durch.

Schwierige Geburt, Erweiterung der oberen
Boule Anlage an der Grillhütte.

Nach abgeschlossener Planung und Abstim-
mung im Vorstand (die Einstimmig war), von
der Gemeinde Nienstädt das OK und eine
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Je älter das Werkzeug desto besser

Minimal-Versorgung

Begrenzung einsäen

schwerer Boden

Planum ist alles

Neue Tische

Der Fleißige !!!

Neue Plätze



Zusage über 20% Zuschuss zur Bausumme, je-
doch mit der Einschränkung max. 600,-€ einge-
holt war, musste noch die Hürde Klosterforsten
genommen werden, welches sich langwierig
gestaltete. Im August konnte dann endlich be-
gonnen werden. Bodenabtrag und Grabener-
stellung für die Drainage im Bereich des neuen
Spielfeldes war bis zur Hälfte der Fläche leicht
zu Händeln. Aber dann zeigte das Liekweger
Gelände seine steinreiche Härte, sowie seinen
Wassergehalt. Hierin begründet sich auch die
komplette Verlegung einer Drainage. Es mus-
sten Profis, größeres Gerät, Bagger her und der
Aushub komplett abgefahren werden. Desglei-
chen ereilte uns auch bei dem Graben entlang
der vorhandenen Plätze. (Hoffentlich reicht das
Budget!) Im Rahmen der Maßnahme sind zwei
Tische vor die Grillhütte gestellt und der Vor-
platz befestigt worden. Am Anbau der Hütte
wurde eine Dachrinne installiert, der Platten-
weg neu verlegt. Nun, so hoffen wir, wird man in
Zukunft trockenen Fußes den Hüttenbereich
nutzen können.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die es
ermöglicht haben, den Platz so herzurichten,
dass ein zusammenhängendes Turniergelände
zur Verfügung steht mit den internationalen
Abmessungen des Petanque Sports.

Einen ganz besonderen Dank sage ich mei-
nen treuesten Helfern Günter Wieggrebe, Alfred
Natzel und Günter Tegtmeier.

Ein weiteres Dankeschön an unsere Sponso-
ren Besser Treppen, Hagebauzentrum Alten-
burg und Ahrens Transport, die uns bei den Ma-
terialkosten super Konditionen einräumten, so-
wie an die Gemeinde Nienstädt für den Baukos-
ten-Zuschuss.

Die NPV Spieler sagen dem Vorstand ein
herzliches Dankeschön, wir werden es mit
Leistungssteigerung und guten Ergebnissen
rechtfertigen.

Auf unserem unteren rechten Platz zeigt sich
eine gewisse Verdichtung, sodass hier im näch-
sten Jahr wohl eine Drainage fällig wird, wie auf
der linken Bahn. Da es sich hier komplett um
Handarbeit handelt, dürfen sich fleißige Helfer
bei mir melden, die bereit sind, das Vorhaben zu
realisieren.

Die Boule Sparte wünscht allen Lesern eine
besinnliche Vorweihnachtszeit, ein Frohes
Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins
Jahr 2016.

K. H. Krämer
Spartenleiter
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FUSSBALL
Bericht der Fußballsparte

Der Umbruch ist vollzogen und viele Jugend-
spieler wurden in den Herrenbereich einge-
baut. Am schwersten tut sich leider die 1. Mann-
schaft, die viele Spiele abgeschenkt hat. Der
derzeitige vorletzte Tabellenplatz spricht auf
der einen Seite eine deutliche Sprache. Auf der
anderen Seite gehört die Mannschaft dort aber
nicht hin. Es wurden leider viele Spiele verloren,
weil das Runde nicht in das Eckige wollte und
unnötige Gegentore eingefangen wurden. Drü-
cken wir die Daumen für die Rückserie. Bei un-
serer 2. Mannschaft läuft es erheblich besser
und momentan hat sie die Tabellenführung
inne.Auch hier drücken wir für die Rückserie die

Daumen. Unsere 3. Mannschaft hat sehr starke
Spiele gezeigt und ist auf einem guten Weg.
Schön wäre es, wenn die Mannschaften aus
dem Altherrenbereich und der Altsenioren
weiterhin Spieler abstellen können, da die Spie-
lerdecke unserer 3. Mannschaft sehr dünn ist.

Unsere Altherren spielen wieder oben mit
und wir hoffen, dass es weiterhin so bleibt und
wünschen dazu viel Glück. Bei den Altsenioren
steht in dieser Saison die Kameradschaft an
vorderster Stelle. Leider gibt es diesmal ziemlich
viel Verletzungspech und so konnte nicht wie in
den letzten Jahren personaltechnisch aus dem
Vollen geschöpft werden. Wir hoffen ihr
bekommt das hin.

Arbeitseinsatz
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FUSSBALL
Sponsorentreffen der„Bandenwerber“

Stammtisch
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Erste Herren-Mannschaft
Mit einem stark verjüngten und veränderten

Kader ging die erste Mannschaft in die neue
Saison 2015/16.

Nach dem knappen Erreichen des Klassen-
erhalts in der letzten Saison und dem dann fol-
genden Personalwechsel galt es, 9 A-Jugend-
liche aus der Jugendspielgemeinschaft und
zwei externe Neuzugänge in die Kader der
Herrenmannschaften einzubauen.

Die Trainingsbeteiligung beider Herrenmann-
schaften war hervorragend und es herrschte
auf dem Trainingsplatz immer reger Betrieb. Es
wurde bis in den Herbst hinein immer mit min-
destens 20 Spielern trainiert. Die Integration der
Neuen erfolgte dadurch reibungslos und die
ersten Erfolge stellten sich dann zum Ende der
Hinrunde auch ein:

Schaut man auf den Pokalwettbewerb, so
lässt sich feststellen, das die Mannschaft endlich
mal wieder im Kreispokal überwintert und dem
Viertelfinale gegen den Kreisligisten SV En-
gern am 5. April entgegenfiebert. Das wird
sicher eine schwere Aufgabe, der sich die
Mannschaft aber gerne stellt und versuchen
wird, dort für eine Überraschung zu sorgen.

Betrachtet man den Ligabetrieb im 1. Kreis so
kann man allerdings nicht zufrieden sein. Die
gezeigten Leistungen und die Punkteausbeute
stehen im krassen Widerspruch. Oft waren es
kleine individuelle Fehler, die die Jungs um den
verdienten Lohn gebracht haben und so steht
die Mannschaft mit mageren 11 Punkten auf
dem vorletzten Tabellenplatz und kämpft
wieder gegen den Abstieg.

Betrachtet man aber die Entwicklung, die die
junge Truppe im Laufe der Hinrunde genom-
men hat, so kann man dennoch optimistisch in
die Zukunft schauen. Die Jungs ziehen super
mit, sind engagiert, entwickeln sich mit jedem
Training und jedem Spiel weiter und daraus
resultierend stimmten zum Ende der Hinrunde
dann endlich auch die Ergebnisse und es konn-
ten wichtige Punkte geholt werden.

Da gilt es jetzt weiter anzusetzen und den
positiven Trend auch über den Winter beizube-
halten.

Björn Schütte

Zweite Herren-Mannschaft

Die Herbstmeisterschaft in der 3. Kreisklasse
Schaumburg ist eingetütet. Nach dem Abstieg
wollten wir trotz harter Konkurrenz vieler 1.
Mannschaften ( RW Stadthagen , Bad Nenndorf,
Pohle , Hattendorf , Krainhagen , Beckedorf )
und der mitabgestiegenen Mannschaften ( Lü-
dersfeld II , FC Stadthagen II , Exten II ) eine gute
Rolle in der neuen Klasse spielen.

Unser Kader mit etablierten Spielern (Englich,
Hock, Hücker, Kreimeier, Ilsemann, Volbert, Wag-
ner) wurde durch junges A-Jugendblut (Glag,
Hartmann, Krösche, Winkelhake ) und Neuzu-
gängen bzw.zurückgekehrten Spielern (Hegele,
Hillebrecht, Hoyer ) und den „alten Säcken“
(Steppke Broandt ,Fritze Cording ,Sascha (Pom-
mes) Hansing, Paddy Struckmeier, Frank Fee-
sche und Jose Hensel ) richtig aufgewertet und
wir dominierten die Liga.

Die gute Mischung zwischen jung und alt
und auch eine gute Trainingsbeteiligung der 2.
Mannschaft unter unserem neuen Chefcoach
(Björn Schütte) brachte uns den Erfolg .

Statistik:
11 Siege, 1 Unentschieden, 1 Niederlage;
Punkte: 34; Tore 55: 13
eingesetzte Spieler: 33
beste Torschützen: Hoyer 9, Fritze 8, Steppke u.
Pommes je 6, Englich, Hillebrecht u. Paddy Struck-
meier je 4

Ich hoffe, dass wir die letzten drei Spiele vor
der Winterpause ähnlich erfolgreich gestalten
können, denn dann ist auch der Meistertitel
und ein eventueller Wiederaufstieg möglich.

Zur Rückserie wird dann auch wieder Julian
Kasseck und hoffentlich unser verletzter Kapi-
tän Sascha Verständig zur Mannschaft stoßen.

Detlef Hoyer
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Dritte Herren-Mannschaft

Unter neuer Leitung und frohen Mutes sind
wir in die Vorbereitung und in die Saison
2015/16 gestartet.

Ziel ist es, in der 3. Mannschaft ein Team auf-
zubauen, was unseren jungen Fußballern die
Möglichkeit gibt, sich für die 2. Mannschaft zu
entwickeln. Daher versuchen wir die entspre-
chende Mischung aus Disziplin und Spaß so zu
vermitteln, dass sich zum einen die Spieler auf
ihrer Position wohl fühlen und dann auch eher
ihre Leistungen abrufen können.

Die Hinserie ist nun abgeschlossen und bis
auf das Spiel in Goldbeck war die Mannschaft
spielerisch wesentlich besser als es die Tabelle
aussagt.Die Mannschaft zeigt den richtigen Biss
und spielt sich mit gutem Kombinationsfußball
zum gegnerischen Tor. Leider fehlt uns noch die
Konstanz über 90 Minuten und wir verlieren mit
zunehmender Spieldauer die Grundordnung.
Aber das Gute daran ist, somit haben wir noch
Potential nach oben. Zum Ende der Hinserie ha-
ben wir unsere Qualitäten eindeutig unter Be-
weis gestellt. Zu Hause haben wir den souverä-
nen Tabellenführer Krainhagen-Röhrkasten ge-
hörig gekitzelt. Nach 11 Minuten haben wir be-
reits 3:0 geführt, aber leider aufgrund der gehö-
rigen Offensivpower des Gegners kurz vor dem
Ende der Spielzeit noch zwei unglückliche
Gegentore zum 3:5 bekommen. Danach kam
der Tabellenzweite aus Auetal zu uns als Gast
und wir konnten wiederum eindrucksvoll unse-
re Leistung abrufen. Wir haben lange 3:0 ge-
führt und erst in der 87. Minute den Anschlus-
streffer zum 3:1 bekommen.

Nach dem 10. Spieltag haben wir mit 22:32
Toren mehr Stabilität als im Vorjahr, aber indivi-
duelle Fehler, fehlende Konstanz und einige
doch sehr merkwürdige Entscheidungen sei-
tens der Schiedsrichter haben ein besseres Fazit
verhindert. Über das bisher erreichte in dieser
Saison gab es seitens der Mannschaft nur posi-
tives Feedback. Es ist eine gute Entwicklung

eingeleitet worden und ich hoffe, dass unsere
Leistung wieder Spieler animieren kann, bei uns
zu spielen.

Am Ende bedanke ich mich bei allen Spielern
die uns, mit Ihrer Freizeit und 2 Beinen, unter-
stützt haben.

Danke
Björn Asendorf
Trainer 3. Mannschaft

Altherren

Die Altherren überwintert auf einen ordent-
lichen dritten Platz. Drei Punkte Abstand hinter
dem Tabellenführer aus Hagenburg. Also hier ist
noch Alles möglich.

Leider mussten wir uns in diesem Jahr auch
wieder früher als gewünscht aus dem Pokal ver-
abschieden. Nach einer kämpferisch sehr guten
Leistung, mussten wir uns im Elfmeterschießen
unserem Ligaprimus geschlagen geben.

In diesem Jahr werden wir auch wieder an
der Hallenrunde teilnehmen. Mal sehen was un-
sere Kleinfeldprofis auf Hallenboden hinbe-
kommen.

Wir konnten uns noch über vier Neuzugänge
im Sommer freuen, die sich alle sehr gut einge-
bracht haben und von der Truppe auch sehr gut
aufgenommen worden sind.

Marc Wanjura

Bericht der Fußballjugend

Da sind wir schon wieder im Herbst/Winter
angekommen und ihr alle wollt ein wenig Infor-
mationen zur Situation im Jugendfussballbe-
reich. Das kommt ja immer wieder überra-
schend, ähnlich wie Weihnachten!!

Vielleicht allen einmal ans Herz gelegt die
sich auch in sozialen Netzwerken herum trei-
ben. Es gibt seit einiger Zeit auch einen kleinen
aber feinen Auftritt unserer JSG bei FACEBOOK .

Man findet uns dort unter JSG Liekwegen /
Nienstädt/Sülbeck. Es gibt dort immer aktuelle
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Ergebnisse oder Veranstaltungshinweise. Es ist
hierbei immer wieder interessant zu sehen, wie
viele Zugriffe man auf den ein oder anderen Be-
richt, Foto oder Video erhält. Da gehen dann die
Zugriffe auch schon mal über die 1000’der Mar-
ke hinweg und man sieht, wie weit die Reich-
weite von sozialen Netzwerken doch ist. Dies
möchten wir natürlich nutzen um weiterhin
auch Werbung für unsere JSG zu machen.

Vielleicht einfach mal vorbei schauen und
„liken“!!

Aber auch auf der Homepage des TSV versu-
chen wir euch weiterhin mit aktuellen Informa-
tionen zu versorgen.

Ein Highlight für uns als Jugendleiter war na-
türlich die Auszeichnung auf dem letzten Kreis-
jugendstaffeltag mit dem Sepp Herberger Preis.
Dort wurde der TSV Liekwegen für hervorra-
gende Jugendarbeit ausgezeichnet. Am besten
beschreibt dieses der in den SN am 29.09.2015
veröffentlichte Artikel:

Die JSG Liekwegen/Nienstädt/Sülbeck ist mit
dem Preis der DFB-Stiftung Sepp Herberger ausge-
zeichnet worden. Die besondere Würdigung erhal-
ten Jugendabteilungen, die, so heißt es in der Ur-
kunde, eine „besonders bemerkenswerte Jugend-
arbeit“ leisten. Hervorzuheben ist, dass bundes-
weit im Jahr höchstens 84 dieser Auszeichnungen
vom DFB vergeben werden.

Die JSG-Jugendleiter Karl Krösche und Frank
Feesche haben in den vergangenen zwei Jahren
dafür gesorgt, dass fast alle Trainer der Jugend-
spielgemeinschaft eine Lizenz erworben haben.

Außerdem erreichten in der vergangenen Saison
drei Mannschaften der JSG das Kreispokalfinale.
Frauke Krösche und Joachim Peters aus dem Vor-
stand des TSV Liekwegen, einem der drei Stamm-
vereine der JSG, lobten das besondere Engage-
ment der Trainer und deren Einsatz für die Kinder
und Jugendlichen

Die Urkunde wird dann demnächst im Ver-
einsheim für alle sichtbar angebracht werden.

Ein weiteres Highlight stand dann noch vor
den Sommerferien an.

Fußballferienschule
vom 17.7-19.7.2015
1.Tag:

Mit 52 Anmeldungen und 50 Teilnehmern (2
sind verletzungsbedingt ausgefallen) hatten wir
in diesem Jahr einen rekordverdächtige Anzahl
von Teilnehmern an der Fußballferienschule.

Das Wetter war in diesem Jahr komplett auf
unserer Seite. Es war ein fantastisches Wetter,
was man auch auf den Fotos sehen kann, und
wir mussten bei Temperaturen von über 30° für
ausreichend Abkühlung sorgen.

Es ist selten am ersten Tag so viel getrunken
worden wie diesmal. Aus diesem Grund waren
wir auch sehr glücklich, als nachmittags ein
Fahrzeug bei uns vorfuhr und wir von unserem
Sponsor REWE mit extrem vielem leckerem
Obst und Getränken versorgt worden sind.

Die Übernachtung in der Turnhalle fiel in
diesem Jahr leider aus, da nur 4 Kinder über-
nachten wollten. Dies war aber auch dem rela-
tiv geringen Durchschnittsalter geschuldet. Das
wird sich in den nächsten Jahren sicherlich wie-
der ändern, wenn die Abenteuerlust bei den
Kids dann größer wird.

„Tagsüber,wenndie Sonne scheint,
ist es hier nochwärmer."

Heribert Faßbender
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Dabei nochmal der Hinweis, dass bei der An-

meldung doch schon die verbindliche Zusage
zum Übernachten angekreuzt werden sollte,
damit wir unsere Personalplanung danach ein
wenig ausrichten können.

2.Tag:
Morgens um 6:00 Uhr gibt es ein ordentliches

Gewitter. Dies schafft die benötigte Abkühlung.
Zum Frühstück um 9:00 Uhr scheint aber schon
wieder die Sonne und dies sollte auch den gan-
zen Tag so bleiben.

Zum Mittagessen gab es dann hausgemach-
te Nudeln, die in diesem Jahr echt gut gelungen
waren und von den Kids recht schnell verspeist
worden sind.

Nach der Trainingseinheit am Nachmittag
und dem Abendessen stand das Turnier „Lehr-
gangs-Champ“ auf dem Plan, welches mit Be-
geisterung von den Kids und den anwesenden
Eltern als Zuschauern gespielt wurde.

3.Tag:
Leider war unser letzter Tag ein wenig verreg-

net, aber durch unser aufgebautes Zelt ließ sich
auch dieser Tag ohne große Probleme überste-

hen. Dazu kommt, dass der Regen im Sommer
doch etwas wärmer ist als im Herbst.

Gegen 11:00 Uhr lockerte es auch wieder auf
und es wurde wieder richtig warm. Am Mittag
gab es Bratwürstchen und Pommes welche bei
den mittlerweile etwas ausgepumpten Camp-
Teilnehmern reißenden Absatz fanden.

Das abschließende CHAMPIONS-LEAGUE -
Turnier war vor Spannung kaum zu überbieten.
Das Halbfinale bestritten Barcelona und Bayern,
sowie Juventus und Real. Nach diesen zwei
spannenden Halbfinals stand dann das End-
spiel mit Bayern gegen Juventus fest.

Das Endspiel gewann dann souverän Juven-
tus Turin, aber für den FCB war es im Jahr Eins
nach Schweinsteiger schon ein großer Erfolg,
im Endspiel gewesen zu sein.

Bei der abschließenden Siegerehrung wur-
den für die ganzen durchgeführten Wettkämp-
fe und Turniere die Pokale und Medaillen ver-
teilt. Dabei ging keines der Kids leer aus und
somit freut man sich schon auf den nächsten
Termin mit den Jungs der Ferienfußballschule.

Bis zum nächsten Jahr!! Es hat uns allen viel
Spaß gemacht und wir hoffen ihr seid im näch-

Das erste Abendbrot am Freitag schmeckt!
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Ganz wichtig in diesem Jahr GETRÄNKE!!

Immer wieder beliebt, die Ballkanone Die fleißigen Helfer! Wie immer mit Freude dabei.
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Heike Oprotkowitz (M.A.)
Steuerberater

31688 Nienstädt • Liekweger Str. 109 B
Tel. 05724/397368-2

Termine nach Vereinbarung

Tätigkeitsschwerpunkte:
Einkommensteuererklärungen
Finanz- und Lohnbuchhaltung

Jahresabschlüsse
Steuererklärung für Unternehmen
Betriebswirtschaftliche Beratung
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Die gesamte Truppe auf einen Haufen!

„Ich hab ihn sicher“

Impressionen in„Apfelgold“ Die Nudeln schmecken dieses Jahr erstaunlich gut !!
Rezept merken an Chefkoch!
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sten Jahr wieder so zahlreich am Start. Bitte
denkt frühzeitig an die angebotene Übernach-
tung. Irgendetwas hat diesmal gefehlt ...

Danke nochmal an alle freiwilligen, ehren-
amtlichen Helfer!!

So nun wollen wir mal langsam schauen was
unsere Mädchen und Jungs so auf dem Platz
angestellt haben ...

Bevor ich hier nun weit aushole und versu-
che, die Rückrunde der letzten Saison in Worten
zusammen zu fassen, haben wir euch lieber ei-
ne kleine Tabelle gemacht. Dieses soll euch den
Abschluss der Saison 2014/15 verdeutlichen.

Die Saison 2014/15 war sicherlich eine sehr
erfolgreiche Saison für die JSG. Die Saison hätte

durchaus - mit ein wenig mehr Glück - mit dem
ein oder anderen Titel hätte gekrönt werden
dürfen.

Dies war uns leider in der Meisterschaft und
auch in den drei Pokalfinals nicht vergönnt.
Aber was nicht ist, kann ja noch werden.

„Wenn ich über'sWasser laufe,
dann sagenmeineKritiker,

nichtmal schwimmenkann er”

Berti Vogts
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Abschied Michael Kahlert

Am Ende der Saison wurde unser A-Jugend
Trainer verabschiedet. Die Mannschaft bedank-
te sich bei Michael Kahlert und auch Peter
Graetz mit einem gerahmten Trikot der JSG. Na-
türlich haben dort alle Spieler unterschrieben
und werden den Beiden so wohl lange im Ge-
dächtnis bleiben.

Der Abend wurde mit leckerem Essen und
vielen Getränken zu einem vollen Erfolg.

Danke nochmal Michael und Peter für die
tolle Arbeit mit den Jungs, die ihr von der G- bis
zur A-Jugend zu tollen Fußballern ausgebildet
habt.

Von der A-Jugend sind mittlerweile 3 Spieler
in Nienstädt und 7 Spieler in der SG Liekwe-
gen/Sülbeck Herrenmannschaft angekommen.
Leider sind einige Jungs dabei, die durch
Ausbildung und Studium weit entfernt unter-
wegs sind und so nicht immer zur Verfügung
stehen.

Hinrunde Feld 2015/16
Start in die neue Saison

Leider gab es im Jugendspielbereich ziemlich
viele wetterbedingte Ausfälle und somit zieht
sich die Hinrunde noch bis Anfang November
hin. Davon sind in erster Linie die älteren Jahr-

gänge betroffen, da diese grundsätzlich sowie-
so länger draußen spielen. Das alles ist sicher-
lich dem engen Spielplan durch späte Sommer-
ferien und somit kurzer Hinrunde geschuldet,
aber auch die Platzverantwortlichen sollten
nicht immer zu schnell die Plätze sperren, damit
wir die Spiele vor der Winterpause durchbe-
kommen. Ich denke im Frühjahr wird es nicht
besser. Lasst es uns anpacken…

G-Jugend
Neu bei der G-Jugend als

Trainer ist Phillip Oelke.
Ihm steht weiterhin Andre
Deppmeier als Co. zur Ver-
fügung. Die G-Jugend ist
zur Zeit recht ausgedünnt,
aber wir hoffen, dass sich
das bald wieder ändert. Wir
konnten uns in den letzten
Jahren ja über den Zulauf
in den Jugendmannschaf-
ten nicht beschweren.

Die G-Jugend spielt wie
die F-Jugend auch an Spieltagen und im Fair-
play Modus. Das bedeutet, dass kein Schieds-
richter auf dem Feld ist und die Trainer nur hel-
fend eingreifen sollen. Dies führt leider immer
noch zu Missverständnissen und Unverständnis
von einigen Eltern. Aber es kann ja nur besser
werden.

F-Jugend
Die F-Jugend wird nun von Darius Krösche

und Kerstin Bergmann – die aus der G-Jugend
hoch gekommen ist- trainiert.Es ist eine sehr ru-
hige und ausgeglichene Mannschaft, die auf al-
len Spieltagen eigentlich nichts anbrennen
lässt.

Das würde bei einer Tabelle sicherlich ein
Platz ganz weit oben bedeuten, aber das ist hier
noch nicht gewollt und das soll auch so bleiben.
Viel wichtiger ist es, den Kindern Spaß am Fuß-
ball zu vermitteln. Und den haben sie…..
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E1-Jugend
Mirko Baar hat mit Hilfe einiger Eltern es ge-

schafft, einen zweiten Trainingstag einzuführen.
Dies ist besonders wichtig, da die fußballeri-
schen Grundfähigkeiten in der E- und D-Jugend
gelegt werden. Da muss auf alle Fälle an zwei
Tagen trainiert werden. Wir hatten ja trainer-
technisch so einiges am Start, aber leider ist dar-
aus ja nichts geworden. Mirko ist in diesem Jahr
alleine unterwegs, da Dennis Volbert aus beruf-
lichen Gründen nicht mehr zur Verfügung steht
und Darius Krösche mit einem Teil der Jungs in
der F-Jugend geblieben ist.

In der Saison ist das ein Auf und Ab. Da wer-
den Spiele mit 11:3 gewonnen, aber auch Spiele
mit 2:9 verloren. Da ist immer was los. Zeigt
allerdings auch die Leistungsunterschiede in
dieser Klasse auf. Durch dieses Auf und Ab hat
sich die Mannschaft im Mittelfeld dieser Klasse
wieder gefunden. Aber auch hier sind die guten
Spielansätze erkennbar. Ich denke, im nächsten
Jahr sieht das auch hier anders aus, da sie ja
dann der ältere Jahrgang sind.

D2-Jugend
Das, was André in der letzten Saison betraf –

knappe Personaldecke – trifft nun unsere neu-
en Trainer der D2-Jugend Frank Feesche, Udo
Depner und Swen Penz.Bei nominell nur 9 Spie-
lern ihrer Alterklasse sind die drei immer wieder
darauf angewiesen, sich Spieler von der E1- und
der D1-Jugend auszuleihen, damit manches
Spiel überhaupt bestritten werden kann. Dies
ist eine sehr nervenaufreibende Arbeit und ich
zolle den dreien höchsten Respekt für die tolle
Arbeit, die sie zurzeit für die Kinder leisten.

Fußballerisch ist das in weiten Strecken wirk-
lich toll anzusehen, wie der Ball läuft. Leider sind
in der Staffel natürlich auch einige Mannschaf-
ten, die unserer D2 altersmäßig und somit auch
körperlich überlegen sind.

Die Jungs starteten mit 3 Siegen und einem
Unentschieden in die Saison, mussten dann
aber in Folge zwei Heimniederlagen hinneh-

men. Dies führt dazu, dass sich die Mannschaft
im Mittelfeld der Tabelle wieder findet. Aber ich
finde es toll, dass dort immer noch eine so gute
Stimmung herrscht und man auch realistisch
die Situation der Mannschaft einschätzt. Die äl-
teren Mannschaften kann man ja vielleicht
noch das ein oder andere Mal mit spielerischer
Qualität überraschen.

D1-Jugend
Die D1 mit dem älteren Jahrgang startet in

dieser Saison in der Kreisliga. Andre Deppmeier
trainiert die Jungs weiterhin und hat mit unse-
rem ehemaligen JSG-Spieler Valentino Manes
einen zweiten Mann zur Seite bekommen, der
hoffentlich den Jungs einiges von seinen spiele-
rischen Qualitäten vermitteln kann.

In der D1-Jungend sind in dieser Saison eini-
ge Spieler von Eintracht Bückeberge als Gast-
spieler unterwegs, was Andre auf Grund der
knappen Personaldecke von der letzten Saison
auch gebrauchen konnte. Außerdem stehen
noch zwei Wechsel von Enzen/Niedernwöhren
bevor. Somit kann sich die D1 über Spielerman-
gel nicht beklagen. Sie müssen nur was draus
machen.

Der Saisonverlauf ist durwachsen. Es gab ein
paar ganz gute Spiele, aber es wurden auch
einige Spiele unnötigerweise verloren. Dies
spiegelt dann auch der aktuell 6. Platz in der
Kreisliga wieder. Ich gehe aber mal davon aus,
dass da zum Frühjahr noch ein bisschen mehr
kommt.

C-Juniorinnen
Auch in diesem Jahr können unsere Mädels

noch als C-Juniorinnen unterwegs sein. Es sind
zwar zwei ältere Spielerinnen dabei, aber das
macht nichts, wenn pro Spiel maximal nur zwei
Spielerinnen des älteren Jahrgangs eingewech-
selt werden.

Nach dem Abgang von Oliver Mosler als
Trainer hat nun Sarah Michel als hauptverant-
wortliche Trainerin übernommen. Ihr zur Seite
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steht in dieser Saison Jens Witt, den wir recht
herzlich im Team der JSG begrüßen.

Die Mädels sind in Kreisliga recht gut unter-
wegs. Sie mussten sich nur den erst- und zweit-
platzierten Mannschaften geschlagen geben
und stehen somit auf einem hervorragenden 3.
Platz. Auch hier sind einige Spiele ausgefallen
und somit kann man auch erst in ein paar Wo-
chen genauer sehen, wohin die Reise geht.

Das Kreispokalspiel in Liekwegen gegen den
SC Auetal musste leider auch aus witterungsbe-
dingten Gründen abgesagt werden.

Dass die Mädels Spaß haben, kann man auf
einem kleinen Video sehen, das nach dem 8:0
Erfolg über Bückeburg 2 in Bückeburg entstan-
den ist. Hierbei testen die Mädchen mal, wie gut
die Eltern Trikots waschen können … Das Video
ist auf Facebook bei der JSG Liekwegen / Nien-
städt/Sülbeck zu sehen.

Ein Ärgernis der besonderen Art ist bei den C-
Juniorinnen immer wieder das aggressive ab-
werben von Spielerinnen durch den TSV Ein-
tracht Bückeberge. Hierbei geht es soweit, dass
der Trainer bis zu zwei Stunden bei unseren
Mädels beim Training anwesend ist und diese
auch gezielt anspricht. Dies ist ein recht un-
sportliches Verhalten und wir denken über wei-
tere Maßnahmen gegenüber den TSV nach.
Dies bezieht sich aber nur auf die Fussballmäd-
chen, denn im Juniorenbereich arbeiten wir mit
dem TSV eigentlich recht vernünftig zusammen.

C1-Jugend
Unsere C-Jugend hat zurzeit auch ein recht

großes Trainerpotential. Mit Werner Scholz und
Bernd Hasemann stehen 2 „alte Füchse“ den
beiden jungen, Marvin Schaak und Fatih Erdog-
du, zur Seite.

Der Saisonstart verlief ganz gut. Die Jungs
haben bewiesen, dass sie Tore schießen kön-
nen. Es waren einige Spiele, wie z.B. gegen die
JSG Sachsenhagen/Lindhorst/Lüdersfeld, das
5:2 gewonnen wurde, in den mehr als ein Tor
von uns geschossen worden ist.

Auch hier fielen einige Spiele aus und somit
ist die Tabellensituation nicht besonders aussa-
gekräftig. Die C-Jugend steht zurzeit in der 1.
Kreisklasse mit 12 Punkten auf dem 4.Platz, hat
aber erst 5 Punktspiele bestritten. Der Tabelle-
nerste JSG Deister United hat dagegen mit 8
Spielen und 19 Punkten schon einiges mehr
absolviert. Aber bei 3 Spielen Unterschied
könnten wir auch auf dem ersten Platz stehen.

Im Kreispokal ist die Mannschaft leider in der
ersten Runde ausgeschieden.Aber so kann man
sich auf die Meisterschaft konzentrieren. Weiter
so ...

B-Jugend
Die aktuelle B-Jugend wird von Frank

Schmalz und Andreas Lafeldt trainiert. Die
Mannschaft hat mittlerweile so viel Zulauf, dass
es für die beiden Trainer langsam schwierig
wird zum Spieltag auszuwählen. Denn alle
sollen ja auch spielen.

Und das tun sie auch recht erfolgreich in der
Kreisliga.Es gab in der gesamten bisherigen Sai-
son nur eine Niederlage in der Meisterschaft
und zwar gegen den aktuell Tabellenersten SC
Rinteln.

Leider musste die Mannschaft von Frank und
Andreas auch in der ersten Pokalrunde gegen
die JSG Sachsenhagen/Lindhorst/Lüdersfeld eine
Niederlage hinnehmen und sind somit ausge-
schieden. Naja in der Meisterschaft auf Platz 2,
vielleicht geht da ja noch was Richtung Aufstieg.

A-Jugend
In diesem Jahr wird die A-Jugend von Tim

Schöller, Bernd Brinkmann und Michael Langer
trainiert. Die drei waren im letzten Jahr mit der
B-Jugend recht erfolgreich. Leider haben zum
Saisonende einige Spieler dem Fußball den
Rücken gekehrt, oder stehen auf Grund eines
längeren Auslandsaufenthaltes nicht mehr zur
Verfügung.

Dies macht sich schon in der Mannschaft be-
merkbar. Zum Glück sind noch Fabian Schmalz,

FUSSBALLJUGEND
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Felix Glag und Adrian Krösche aus der letztjähri-
gen A-Jugend geblieben und sollen ein wenig
Erfahrung und Führungsrollen übernehmen.
Diese Jungs werden ja auch schon in den Her-
renmannschaften aushelfen.

Es gibt aber auch einige Rückkehrer und so-
mit ist der Kader der A-Jugend mit aktuell 20
Spielern auf dem Papier ganz ordentlich.

In diesem Jahr gibt es zwei A-Jugendstaffeln
in der Kreisliga. Dies war nur möglich, da man
sich ähnlich wie bei den C-Juniorinnen mit dem
Kreis Hameln-Pyrmont zusammen getan hat.
Das gibt zwar ein paar weite Anreisen, aber
auch mal andere Gegner.

Die Saison verlief bisher durchwachsen. Im
Auftaktspiel gegen den SV Obernkirchen (Be-
zirksligaabsteiger) zeigte die Mannschaft eine
Klasse Leistung und hätte einen Sieg verdient
gehabt. Leider wurde das Spiel unglücklich mit
2:3 verloren. Die weitern Ergebnisse waren sehr
unterschiedlich wie auch die Leistung der
Mannschaft. Hier muss noch an Kontinuität ge-
arbeitet werden. Zurzeit steht die Mannschaft
auf dem 4. Platz und hat noch alle Möglichkei-
ten, da noch eine Menge Spiele warten.

G-Jugend freut sich uber neue Trainingsanzüge
Die Spieler der G-Jugend der JSG Liek-

wegen/Nienstädt/Sülbeck freuen sich über
einen neuen Satz Trainingsanzüge in den JSG
Farben orange/schwarz, die von der Firma O&E
Rolltreppenreparatur gesponsert wurden. Die

Kinder und ihre Trainer, Philipp Oelke und An-
dre Deppmeier, bedanken sich recht herzlich
bei der Firma O&E für die großzügige Spende,
die die Kosten komplett übernommen hat.

Die Übergabe an die Mannschaft erfolgte
stellvertretend durch Philipp Oelke beim
Hallenvorbereitungsturnier am 01.11.2015 in
Barsinghausen, da sich der Geschäftsführer
Dietmar Oelke längerfristig aus beruflichen
Gründen in Finnland aufhält und darum leider
nicht persönlich anwesend sein konnte.

Herzlichen Dank!

Veranstaltungen

Januar 2016: Die JSG ist auch im nächsten Jahr
Gastgeber eines der A-Junioren „Sparkassen
Hallen-Masters“ 2014/2015. Dieses findet in der
Kreissporthalle in Helpsen am 02.01.2016 statt.
Es werden spannende Spiele erwartet und mit
dem Erlös aus den Verkäufen wird unsere Ju-
gendarbeit weiter gestützt.
Juni 2016: Ja was steht so an? Auf Grund der
späten Sommer- und Herbstferien in diesem
Jahr haben wir die Fußballferienschule in den
Sommer gelegt. Wir haben den Termin auf das
letzte Wochenende vor den Sommerferien ge-
legt. Das heißt, die Fußballschule findet statt
vom 03.06.-05.06.2016. Schreibt euch das schon
mal in den Kalender, aber wir werden natürlich
rechtzeitig Einladungen herausgeben.

Für Himmelfahrt planen wir natürlich den 3.
Himmefahrt-Junior-Cup des TSV Liekwegen.

Mit welchen Mannschaften wir im nächsten
Jahr das Turnier bestreiten werden, können wir
noch nicht sagen, aber die Einladungen werden
auch hier demnächst an die Vereine gehen, da-
mit wir wieder so ein tolles Turnier auf die Beine
stellen können wie in diesem Jahr.
Wir wünschen Euch allen ein schönes Weihn-
achtsfest und ein glückliches und gesundes
Jahr 2016.

Mit sportlichem Gruß
Karl Krösche, Frank Feesche

Die G-Jugend der JSG
(es fehlen: Ole Brehme und Phil Pampel)
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Fitte Ferienkids 2.0
Jetzt ging es richtig los!

Die zweite Auflage der Ferienbetreuung„Fitte
Ferienkids“ hat den Waldsportpark in der ersten
Woche der Sommerferien so richtig zum Leben
erweckt. Die 80 teilnehmenden Kinder waren
höchst zufrieden mit dem Angebot. Im Gegen-
satz zur ersten Auflage durften in diesem Jahr
auch Kinder angemeldet werden, die bereits die
erste Klasse besuchen. Wir waren nach kurzer
Zeit ausgebucht, ein Beweis für den großen Be-
darf an einer qualitativ hochwertigen und be-
wegten Ferienbetreuung gerade für die Kinder-
gartenkinder. Möglich wurde die Ausweitung
der Teilnehmerzahl und damit auch der Betreu-
erzahl unter anderem dadurch, dass das Bern-
hardinerrott vom Stadthäger Schützenfest uns
ihr 10 mal 15 Meter großes Zelt auf der Fläche
oberhalb des Sportplatzes aufgebaut und zur
Verfügung gestellt hat. Damit konnten wir die
Betreuung örtlich bündeln, was uns die Organi-
sation beim Bringen und Abholen der Kinder,
sowie beim Gestalten der Angebote sehr er-
leichtert hat. Dafür an dieser Stelle ein ganz
großes Dankeschön! Wie auch im letzten Jahr
durften wir erneut die Räumlichkeiten des
Schützenhauses nutzen. Hier wurden vor allem
die Mahlzeiten vorbereitet. Auch diese Räum-
lichkeit war für uns Gold wert.

Nun zum Ablauf der Woche:
Das tägliche Betreuungsprogramm begann

vor dem Frühstück mit dem Erproben kleiner
Zirkuskunststücke unter Anleitung unserer Tea-
mer. Auch in diesem Jahr waren alle Kinder
ganz heiß darauf, ihren Eltern vorzuführen, was
sie im Laufe der Woche gelernt und ausprobiert
haben. Nach dem gesunden Frühstück mit lie-
bevoll belegten Broten und ganz viel mundge-
recht zubereitetem Obst und Gemüse, ging es
an die sportlichen Angebote. In diesem Jahr
war es notwendig und sinnvoll, die Sportange-
bote je nach Altersklasse zu differenzieren. Für
alle Kinder standen die Sportarten Fußball, Rug-

by, Tennis, Tanzen und Turnen im Angebot, für
die 6 bis 7-jährigen zusätzlich noch Basketball
und Tischtennis. Alle Angebote erfreuten sich
großer Beliebtheit, viele Kinder wollten in der
Freispielzeit nach dem Mittagessen oft mit der
ausprobierten Sportart weitermachen. Das wei-
tere Nachmittagsangebot wurde fast täglich
durch stark einsetzenden Regen eingeschränkt
und konnte selten wie geplant durchgeführt
werden.Alternativen gab es aber genug,so dass
wir im Laufe der Woche auf der Aktivhöhe ge-
meinsam mit den Kindern einen Barfußpfad
errichten konnten. Das täglich wechselnde Bas-
tel- und Schminkangebot im Zelt ließ keine
Langeweile aufkommen. Die längsten Warte-
schlangen gab es erwartungsgemäß bei unse-
ren Kinderschminkerinnen! Viele Eltern waren
gespannt, als welches wilde Tier sie ihr Kind
wohl heute abholen können. An einem Nach-
mittag hatten wir Besuch von einer Abordnung
unseres Spielmannszuges, die den Kindern zu-
nächst etwas vorspielte und anschließend alle
Kinder einlud, selbst mal einen Ton aus einer
Querflöte zu bringen oder einen Rhythmus auf
der Trommel zu spielen. Die Faszination der Kin-
der war groß und so nutzen viele diese Gele-
genheit zum Musizieren. Außerdem stand
nachmittags - wenn das Wetter es zuließ - der
große Kletterberg zum Toben bereit.

Der letzte Nachmittag stand dann ganz im
Zeichen der aufgeregten Kinder, die ihren Eltern
zeigten, was sie in der Woche alles ausprobiert
haben. Da waren die wilden Löwen, die von
einem Dompteur dazu gebracht wurden, durch
einen brennenden Reifen zu springen, oder die
Künstler, die auf Bällen, Rola-Bolas und Slackline
balancierten. Fußballkünstler, denen der Ball
förmlich am Fuße hing, zeigten ihr Können
direkt nach den waghalsigen Trampolinturnern.
Das Finale galt den Tanzmäusen. Tosender
Applaus begleitete die Vorführungen; auch für
uns ein Zeichen der Anerkennung! Für das an-
schließende Kaffeetrinken sorgten die Eltern für
ein riesiges Kuchenbuffet, ein toller Abschluss
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für eine gelungene zweite Auflage der Fitten
Ferienkids!

Nun noch ein paar Zahlen, Daten
und Fakten:
80 Kinder, 21 Betreuer, 7„Versorger“, 40 Brote,
200 Äpfel, 150 Bananen, 15 kg Spaghetti, 130
Frikadellen, 220 Liter Apfelschorle, ein Wespen-
stich (arme Rosa), …

Ganz, ganz herzlichen Dank an alle ehren-
amtlichen Helfer und Unterstützer der Fitten Fe-
rienkids! Da sind zu nennen: Alle Teamer und
Helfer während der Woche, die Bäckerei Otto,
der E-Center Künnecke aus Obernkirchen, der
Schützenverein Liekwegen, das Berhardinerrott,
die Gemeinde Nienstädt und der Kreissport-
bund Schaumburg. Und nicht zuletzt der Lan-
dessportbund Niedersachsen, der das landes-
weit einzigartige Projekt auch im zweiten und
letzten Förderungsjahr mit einer hohen Förder-
summe finanziell bezuschusst hat.Vielen, vielen
Dank!

Was bleibt zum Schluss? Eine Woche, in der
die Betreuer und Eltern in durchweg lachende
Kinderaugen blicken durften. Einzig Hendrik
Reimann, der scheidende FSJ-ler verdrückte
wehmütig am Abschlusstag ein paar Tränen des
Abschieds, als er den Staffelstab an Leander
Raabe weitergab. Gemeinsam mit dem J-Team
des TSV waren die 2 FSJ-ler Teil des 21-köpfigen
Betreuerteams und haben einen super Job ge-
macht.

Für alle, die sich schon darauf freuen, im
nächsten Jahr wieder dabei zu sein, der Termin
steht schon fest: es ist wieder die erste volle Fe-
rienwoche vom 27.06. bis zum 01.07.2016. Eine
weitere Aufstockung der Teilnehmerzahl wird
es aber nicht geben,weil die Kapazitätsgrenzen,
gerade im Bereich der Versorgung erreicht sind.

Besonders gefreut haben wir uns über eine
Berücksichtigung der Fitten Ferienkids bei der
Vergabe der Sterne des Sports von der Volks-
bank in Schaumburg. Anika und Daniel, sowie
Nicole und Torsten waren zur Übergabe dort

und haben die Urkunde und den Geldpreis
stellvertretend für das ganze Team in Empfang
genommen. Der Verwendungszweck ist klar:
Fitte Ferienkids 3.0!

Anika, Daniel, Nicole und Torsten

Nach vielen technischen Problemen ist jetzt
auch eine Fotogalerie auf www.tsvliekwegen.de
von den Fitten Ferienkids online.



JUGEND

36

Fitte Ferienkids
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Laternenfest

Ca. 300 kleine und große Laternengänger
trafen sich am 13. November zum 3. Liekweger
Laternenfest.

Begonnen wurde mit einem Theaterstück
„Die kleine Laterne“, aufgeführt von den Bären-
bandenkindern des Kindergartens Waldwichtel
in der Liekweger Turnhalle. Nachdem die kleine
Laterne allen anderen Laternen zum Leuchten
verholfen hat, wurden noch viele lustige und
fröhliche Laternenlieder gesungen.

Danach setzte sich der Tross angeführt von
Fackelträgern der Feuerwehr Liekwegen und
mit musikalischer Unterstützung unseres Spiel-
mannszuges in Bewegung.

Nach einem ca. 45 minütigem Marsch endete
der Umzug an der Grillhütte beim Sportplatz,
wo schon viele fleißige Helfer mit Essen und
Getränken warteten.

Herzlichen Dank an die Feuerwehr Liekwe-
gen, an unseren Spielmannszug, an die Erziehe-
rinnen um Susanne Cording vom Kindergarten
Waldwichtel und an die Helfer des TSV, die mich
tatkräftig unterstützt haben.

Torsten Brüggemann
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Hallo! Das Jahr neigt sich dem Ende und aus
diesem Grund wagen wir wieder einen kleinen
Rückblick der letzten Monate.

An so einigen Schützenfesten spielten wir
dieses Jahr auf und marschierten in etlichen
Städtchen…Stadthagen, Bückeburg, Neessen,
Lohfeld und Gorspen-Vahlsen gehörten dazu.
Bei zum Teil tropischen Temperaturen glühten
nicht nur die Instrumente, aber auch das haben
wir gut gemeistert, denn keine Straße war uns
zu lang und kein Berg zu hoch.

Ein fester Termin ist mittlerweile der 3. Okt-
ober, wo die Schützenscheiben aufgehängt
werden. Wir freuen uns, auch diesmal wieder
aus den eigenen Reihen den Jugendschützen-
könig stellen zu können. Und bei diesem starte-
ten wir auch, bei Dominik Estrup.Weiter ging es
dann in zu Familie Wenn, Familie Pritzel und
Familie Ellersiek. Für das leibliche Wohl war
reichlich gesorgt und so konnten wir den Tag
bei Sonnenschein ausklingen lassen.

Das eine oder andere (Überraschungs-) Ge-
burtstagsständchen durfte natürlich nicht feh-
len. Carolin und Niklas feierten dieses Jahr ihren
18. Geburtstag. Ob im Garten oder im Party-
keller, wir finden überall ein Plätzchen.

Eine größere Aufgabe stand einigen von uns
im Oktober bevor. Der D1 und D2 Lehrgang

rückte näher und ließ die Köpfe rauchen. Aber
das Pauken und Büffeln hat sich gelohnt und
alle 8 (!) Teilnehmer haben die Prüfungen be-
standen. Das ist eine beachtliche Leistung und
wir sind sehr stolz auf Euch!

Zum Ende des Jahres beginnt die Laternen-
zeit und wir durften zwei Umzüge in Stadt-
hagen und den Laternenumzug in Liekwegen
vom TSV / Kindergarten begleiten.

Die letzten Auftritte werden das Anleuchten
in Neessen und der Liekweger Weihnachts-
markt sein.

Nicht zu vergessen: Da wir ein Turner Spiel-
mannszug sind, soll der sportliche Teil nicht zu
kurz kommen. So stellten wir wieder einige
Boule Mannschaften und nahmen (erfolgreich)
am Vereinsschießen teil. Das Bogenschießen
probierten wir im September zum ersten Mal
aus, wer dabei den Bogen schon raus oder
überspannt hat, konnte noch nicht zu 100%
geklärt werden.

Und, liebe Spielmannszügler, am 30.12. findet
unsere Spartenversammlung statt. Teilnahme
erwünscht ;-)

Ich wünsche Euch allen eine ruhige und
schöne Adventszeit und ein erfolgreiches neues
Jahr 2016.

Viele Grüße Anika Redeker

SPIELMANNSZUG
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- Fotokopiergeräte - Telefax
- EDV Soft- und Hardware
- Technischer Kundendienst
- Bürobedarf - Plotterware
- Büromöbel

Der Partner für Ihr Büro

Rathenaustraße 16 - 31683 Obernkirchen
Tel: 05724 / 3885 + 51966 - Fax: 4350

Naumann & Mumme Bürotechnik GmbH & Co. KG

_

www.nm-buerotechnik.de / info@nm-buerotechnik.de
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TENNIS
Liebe Tennisfreunde,

Längst ist es wieder Winter geworden in Liek-
wegen, und die Tennissaison 2015 liegt schon
einige Zeit hinter uns. Viele unserer Aktiven
spielen nur noch in der Halle Tennis. Andere
pausieren ganz.

Im Rückblick auf die vergangene Saison
nimmt der Sportbetrieb in diesem Jahr wieder
deutlich mehr Raum ein, als in den vergange-
nen Jahren. Regelmäßiger Trainingsbetrieb an
mehreren Tagen in der Woche, wöchentliches
Gruppentennis unter Freunden, Turniere zu Sai-
sonbeginn und -ende sowie Punktspiele, die
sich heute deutlich besser über die Sommerzeit
verteilen, sorgten für ausreichenden Betrieb auf
der Anlage.

Zu alledem kamen in diesem Jahr wieder vie-
le Spielpaarungen im Rahmen der seit vielen
Jahren erstmals wieder ausgetragenen Vereins-
meisterschaften im Damen- und Herrenbereich
dazu. Man fühlte sich teilweise wieder an alte
Zeiten erinnert, in denen die Meisterschaften
neben den Punktspielen und Turnieren zu den
Höhepunkten der Tennissaison zählten.

Dank des besonderen Einsatzes unseres
Sportwartes Reinhard Krenz war es in diesem
Jahr also wieder einmal soweit. In zwei Diszipli-
nen wurden wieder Meister ermittelt. Ich gratu-
liere den beiden Siegern Kirsten Deptolla und
Ron Flemke zu ihren Titeln und wünsche mir
natürlich, dass jetzt das Interesse an möglichst
vielen Wiederholungen geweckt worden ist.

Der Dank geht natürlich auch an die Verlierer
beider Disziplinen, die es den Siegern in teil-
weise harten Matches schwer gemacht haben,
ihre Titel zu erringen. Unser Sportwart wird in
seinem Bericht aber sicher auf Details zu den
Meisterschaften und dem Geschehen der
Punktspiele eingehen.

Zu beobachten war 2015 eine Steigerung der
individuellen Verabredungen zum Match auf
den Plätzen. Dabei sei an dieser Stelle noch ein-
mal darauf hingewiesen, sich vor dem Spiel im-
mer in die dafür ausgehängten Reservierungs-

listen einzutragen. Nur so ist es der Spartenlei-
tung möglich, einen vollständigen Überblick
über die Spieltätigkeit auf der Anlage zu erhal-
ten. Auch das Spielen unter Flutlicht hat deut-
lich zugenommen. Hier noch einmal die Bitte,
auch diese Stunden in die Listen einzutragen.
Der dafür zu entrichtende Obolus deckt nur
zum Teil die Kosten für die Betreibung der Flut-
lichtanlage.

Wie in den Vorjahren, haben wir auch in die-
sem Sommer wieder daran gearbeitet, unsere
insgesamt gut ausgestattete Anlage weiter zu
verschönern. Hässlich anzusehen und kaum
mehr pflegbar war der Mittelwall zwischen obe-
ren und unteren Plätzen vor zwei Jahren. Zu-
nehmend erwies sich dieser Teil der Anlage als
„Bällegrab“ für Trainings- und Spielbälle. Bei ei-
nem Preis von ca. 3,00 €pro Ball auch für die
Mitglieder und Trainer ein zunehmend teures
Vergnügen.

Zum Jahresende haben wir nun auch den
zweiten Teil dieses Abschnittes urbar gemacht
und mit Bodendeckern bepflanzen lassen. Hof-
fen wir, dass diese jetzt möglichst schnell an-
wachsen und wir in der Folge deutlich weniger
Pflegeaufwand zu leisten haben.

Die Umsetzung dieser Maßnahme hat in den
beiden letzten Jahren natürlich den Einsatz
nicht unerheblicher Finanzmittel erfordert. Wir
sind aber der Meinung, damit beträchtlich zur
Aufwertung des Gesamtgeländes beigetragen
und dafür gesorgt zu haben, die Anlage pflege-
leichter gemacht zu haben. Auch wenn wir die
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Bepflanzung an die Baumschule Röhler verge-
ben haben, sind für die vorbereitenden Arbei-
ten 60 Arbeitsstunden Eigenleistung erbracht
worden. Dafür meinen besonderen Dank an un-
sere tatkräftigen Helfer aus dem Aktivenkreis.

Zu einem Jahresabschlussbericht gehört na-
türlich die Begrüßung der in 2015 neu in die
Tennissparte eingetretenen Mitglieder. Also,
herzlich willkommen bei uns und viel Spaß
beim Tennisspiel im TSV Liekwegen. Diese Ein-
tritte haben dazu geführt, dass wir auch in die-
sem Jahr eine weiter stabile Mitgliederentwick-
lung feststellen können.

Wie im Vorjahr hat unser umfassendes
Schnupperangebot im Besonderen zu dieser
erfreulichen Entwicklung beigetragen. Insges-
amt acht Beitritte gehen auf dieses Angebot zu-
rück. In diesem Zusammenhang nochmals un-
seren Dank an unser Trainerteam Scott Witten-
berg und Bengt Oestreich, die besonders dazu
beigetragen haben, neue Tennisfreunde für
Liekwegen zu gewinnen.

Nach dem Eintritt ist es aber besonders wich-
tig auch „aufgenommen“ zu werden und neue
Spielgemeinschaften zu finden. Hier sind alle,
speziell langjährige Mitglieder gefordert, die In-
tegration neuer Mitglieder aktiv zu unterstüt-
zen. Eines ist klar, wer sich nicht wohl fühlt, hat
auf Dauer keinen Spaß und wird wieder austre-
ten. Also noch einmal mein Appell an alle, die
„Neuen“ aufzunehmen und in die Gemein-
schaft einzubinden.

Mit Ausklang des Jahres stehen die ersten
Termine für 2016 fest.
● am 16.1.2016 ab 13.30 findet in der Tennis-

halle in Stadthagen das alljährliche Grün-
kohl- oder Neujahrsturnier statt. Das an-
schließende Grünkohlessen wird dann in
unserem Vereinslokal, der„Waldklause“ in
Liekwegen sein.

● am 31.1.2016 um 18:00 Uhr findet in der
Waldklause unsere Spartenversammlung
statt.

● am 9.4. findet der Frühjahrsputz der Anlage
statt.

● das Eröffnungsturnier ist für den 30.4.2016
geplant.

Für alle Veranstaltungen wünschen wir uns
wieder eine gute Beteiligung.

Zum Schluss bedanke ich mich im Namen
der gesamten Spartenleitung bei allen, die dazu
beigetragen haben, dass wir auch 2015 wieder
auf ein insgesamt tolles Sportjahr zurückblicken
konnten. Dieser Dank gebührt besonders den
Mannschaftsführern, den Trainern, dem Platz-
wart, den Festausschüssen und Organisatoren
der Turniere, den Helfern bei den Arbeitseinsät-
zen und sonstigen Veranstaltungen, wie Him-
melfahrtsturnier und dem Weihnachtsmarkt.

Allen Tennisfreunden wünsche ich ein erfolg-
reiches Neues Jahr 2016, vor allem Gesundheit
und Spaß beim Tennis.

Rüdiger Scharf
Spartenleiter Tennis
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Hallo Tennisfreunde.

Es war ein gutes sportliches Jahr 2015. Auf-
stieg der Damen 50 in die Verbandsliga. Dies
bedeutete „Durchmarsch“ in der Verbandsklas-
se. Keine Mannschaft ist abgestiegen. Wir hat-
ten immerhin 7 Mannschaften im Spielbetrieb.
Die Vereinsmeisterschaften haben den Spiel-
betrieb auf unserer Anlage erhöht. Das Som-
merturnier war wieder eine runde Sache. So
kann es weiter gehen.

Leider ist das Damendoppelturnier (Lisa war
nicht da) ausgefallen. Im nächsten Jahr soll es
wieder statt finden!!

Nun zum sportlichen Geschehen.

Damen 50 Verbandsklasse
Mannschaftsführerin: Kirsten Deptolla

Bei unseren Damen läuft alles wie von selbst.
Trotz anfänglicher Personalprobleme haben es
unsere Damen 50 geschafft. Letztes Jahr Auf-
stieg in die Verbandsklasse.Dieses Jahr erneuter
Aufstieg in die Verbandsliga.
Abschlusstabelle:
2. Platz , 8:2 Punkte, 21 : 9 Matches, 45 : 24 Sätze,
302 : 222 Spiele. 2 Unentschieden. Keine Nieder-
lage.

Folgende Damen sind für den Erfolg verant-
wortlich: Kirsten Deptolla, Inge Lohmann, Hania
Andersick, Susanne Führing, Lissy Zindel, Gisela
Ehlerding, Ulla Dzang, Lisa Sörensen.

Hania hat eine weiße Weste behalten. 5 Siege
im Einzel und 5 Siege im Doppel. Dies bedeutet
auch, Verbesserung der Leistungsklasse (LK)
von 17 auf 16.

Herren Regionsklasse
Mannschaftsführer : Jannik Schukowski

Es war eine gute Saison. Insgesamt wurden 8
Spieler eingesetzt. Es war nicht immer einfach,
hat aber geklappt. Eine Herrenmannschaft für
unseren Verein ist so wichtig, nur so können wir
unsere Jugendliche im Verein halten. Dies gilt
für Damen und Herren.

Abschlusstabelle:
5. Platz von 7, 5 : 7 Punkte, 17 : 19 Matches, 35 : 40
Sätze, 302 : 312 Spiele.

Im Einzel war Djamal am erfolgreichsten.Fünf
Siege, eine Niederlage. Im Doppel war Jannik
erfolgreich. Drei Siege, eine Niederlage. Beide
verbessern ihre LK von 23 auf 22. Florian Sonn-
tag muss auch erwähnt werden. Einzel und
Doppel ausgeglichen 4:4. Auch Florian verbes-
serte seine LK von 23 auf 22.

Herren 40 Regionsklasse
Mannschaftsführer: Bernd Seegers

Es wurde ein sehr guter zweiter Patz erreicht.
Auch hier wurden 8 Spieler eingesetzt.
Abschlusstabelle:
2. Platz von 7, 7 : 5 Punkte, 20 : 16 Matches, 42 : 36
Sätze, 301 : 293 Spiele.

Neu dabei waren Ron Flemke und Wilfried
Scharenberg. Wilfried hat eine ausgeglichene
Bilanz: 2 Niederlagen im Einzel, 2 Siege im Dop-
pel. Wächst da ein Doppelspezialist heran? Bei
Ron sieht es wie folgt aus: 6 Einzel/6 Siege, 6
Doppel/5 Siege.Verbesserung der LK von 23 auf 21.

Herren 55 Bezirksklasse
Mannschaftsführer: Werner Krull

Es ist nicht einfach Klaus Maiß und Reinhard
Holstein zu ersetzen. Ihre Spielstärke und ihre
Erfahrung fehlen dann in der Mannschaft. Die
Mannschaft ist mit dem Resultat zufrieden. Es
wurden 6 Spieler eingesetzt.
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Abschlusstabelle:
4. Platz von 7, 3 : 7 Punkte, 13 : 17 Matches, 28 : 37
Sätze, 235 : 289 Spiele.

Beste Bilanz hat Dieter Gallandt:3 Einzel/3 Sie-
ge, 3 Doppel/2 Siege, 1 Niederlage. Verbesse-
rung der LK von 20 auf 19. Die neue Nr. 1 der
Herren 55.

Herren 65 Doppel
Mannschaftsführer: Fritz Schwarze

Nach anfänglichen Schwierigkeiten wurde
doch noch eine Mannschaft gemeldet. Die
Freude am Tennis und an der Geselligkeit steht
hier an erster Stelle.
Abschlusstabelle:
4. Platz von 5, 3 : 6 Punkte, 3 : 9 Matches, 11 : 18
Sätze, 109 : 120 Spiele. Das letzte Spiel gegen
Benstorf steht nicht in der Tabelle.

Junioren A Regionsliga
Ein ganz toller 2 Platz.
Abschlusstabelle:
2. Platz von 5, 4 : 2 Punkte, 5 : 4 Matches, 10 : 9
Sätze, 79 : 59 Spiele.
Erfolgsreichste Spieler:
Florian Sonntag: 3 Einzel/2 Siege - 3 Doppel/2
Siege. Johannes Radant: 1 Einzel/1 Sieg - 1 Dop-
pel/1 Sieg.Florian hat seine LK von 23 auf 22 ver-
bessert.

Junioren B Regionsliga
Ein 4. Platz wurde erreicht. 1 Sieg und 3

Niederlagen. Hier müssen wir am Ball bleiben.
Durch Training und Punktspiele lassen Siege
nicht lange auf sich warten. Also immer am Ball
bleiben.
Abschlusstabelle:
4. Platz von 5. 2 : 6 Punkte, 2 : 10 Matches, 5 : 21
Sätze, 48 : 133 Spiele.

Hier möchte ich einmal die Mannschaftsfüh-
rerinnen/- führer und Eltern ansprechen und
Danke sagen. Nur wer diese Aufgabe schon ein-
mal geleistet hat, weiß was erledigt werden
muss. Mannschaftsaufstellung, Bälle, Getränke,
Essen und und und ... Ganz lieben Dank für eure
Arbeit!!

Vereinsmeisterschaft 2015
Nach 12 Jahren wurden wieder Vereinsmeis-

ter beim TSV ausgespielt. In diesem Jahr wurden
die Vereinsmeister bei den Damen, den Herren
und unseren Jugendlichen ausgespielt. Die Re-
sonanz war nur positiv.

Mein Wunsch ging in Erfüllung!!!! Mehr Spiel-
betrieb auf unserer Anlage, Spielpaarungen, die
sonst nicht zu Stande gekommen wären, Spaß
am Tennis und Neugierde am Tennis wecken.

Bei den Damen und Jugendlichen waren es
leider nur jeweils 5 Teilnehmer. Bei den Herren
insgesamt 18. Modus bei den Damen: Jede ge-
gen Jede. Unsere Jugendlichen spielten im glei-
chen Modus.

Die Herren spielten erst in einer Gruppe. Die
Gewinner spielten in der Gruppe A weiter und
die Verlierer spielten dann in der Gruppe B.

Hier die Vereinsmeister 2015

Damenfinale
Hania Andersick gegen Kirsten Deptolla
Vereinsmeisterin: Kirsten Deptolla

Herren Gruppe A
Finale: Ron Flemke gegen Stephan Wagner
Vereinsmeister: Ron Flemke

Herren Gruppe B
Finale: Reno Mahr g. Djamal Moghaddamnia
Vereinsmeister: Djamal Moghaddamnia

Jugendliche
Finale: Marius Henselewski g. Fabian Schwarz
Vereinsmeister: Marius Henselewski

Herzlichen Glückwunsch an unsere Vereins-
meister 2015 !!!!

Aktivitäten 2016 (noch unvollständig)
Unser Grünkohlturnier soll am Samstag, den
16.1.2016 stattfinden.Tennishalle Stadthagen.
Treffen um 13:30 Uhr, Spielbeginn um 14:00 Uhr
Grünkohlessen in Liekwegen ab ca. 19:30 Uhr.
Zu gegebener Zeit wird die Einladung ver-
schickt.
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Im nächsten Jahr möchte ich die Meister im
Doppel küren.
Damen, Herren, Mixed, Hobbyrunde, Anfänger,
Jugendliche. Je nach Anmeldungen werden die
Jahrgänge berücksichtigt. Jede / Jeder sucht
sich einen Partner. Die Doppelpartner bleiben
zusammen, also kein Wechsel.

Unser Eröffnungsturnier ist für den 30.04.2016
geplant.

Für Ideen und Vorschläge für den sportlichen
Bereich wäre ich sehr dankbar. Die Herren 40
haben es vorgemacht. Sie haben den Tannen-

baum wieder entdeckt. So etwas belebt unsere
Anlage und genau das brauchen wir.

Jetzt wiederhole ich mich.
Neue Mitglieder werben. Anfänger am Spiel-

betrieb beteiligen. Gäste einladen. Unsere Ten-
nisanlage ist eine der schönsten Anlage in der
Region, sie muss genutzt werden.

Ich wünsche allen Mitgliedern eine besinnli-
che und erholsame Weihnachtzeit und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Mit sportlichem Gruß
Reinhard Krenz
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TENNIS
Bericht Jugendleitung

Hallo liebe Tennisfreunde!

Wieder ist eine tolle Sommersaison
zu Ende gegangen. Dank des Wetters
war die Anlage besonders an den Trai-
ningstagen, aber auch am Wochenen-
de immer gut besucht.

Nun werden die Tage allerdings
langsam kürzer und es ist kühl geworden auf der
schönen Anlage. Zeit also für uns, die Saison noch-
mal Revue passieren zu lassen.

Auch in diesem Jahr hat das Trainerteam um
Bengt Oestereich und Scott Wittenberg wieder
ganze Arbeit geleistet und die Jugendlichen super
auf die Punktspiele vorbereitet.Und das mit gutem
Erfolg. Die A-Junioren haben eine solide Saison ab-
geliefert und konnten auch den einen oder ande-
ren Sieg einfahren.

Bei den B-Junioren hat man gesehen, dass sich
die Trainingsarbeit in den letzten Jahren bezahlt
gemacht hat. Es konnten zwar nicht alle Spiele ge-
wonnen werden, aber es zeigt sich, dass die Mann-
schaft stets motiviert und mit Teamgeist bei der
Sache war.

An dieser Stelle nochmal ein herzliches Danke-
schön an unser Trainerteam, die Betreuer und na-
türlich die „Spieler-Muttis“ für die gute Verpfle-
gung und Betreuung vor Ort.

Bei den beiden Kuddel-Muddel-Turnieren wa-
ren diesmal auch ein paar Jugendliche dabei.Moti-
viert wurde zusammen mit den „Großen“ gespielt
und vielleicht sind es beim nächsten Mal ja wieder
ein paar mehr.

In der Turnhalle in Liekwegen gibt es seit der Ak-
tion „Fitte Ferienkids“ in diesem Sommer eine
Gruppe von Kindern im Alter von 5 – 7 Jahren, die
sich am Tennis spielen ausprobieren. Diese Grup-
pe trifft sich Montags von 17-18.00 Uhr. Hier soll
der Nachwuchs gefördert werden, um die Tennis-
sparte im Jugendbereich zu erweitern. Neue inter-
essierte Kinder sind gerne gesehen.
Schläger und Bälle sind vorhanden!!!

In diesem Jahr wurde ja bekanntlich
nach langer Zeit wieder eine Verein-
smeisterschaft ausgespielt. Auch hier
waren die B-Junioren mit Eifer dabei
und haben uns mit spannenden Spie-
len begeistert. Vereinsmeister 2015
wurde Marius Henselewski. Herzlichen
Glückwunsch!!!

Das Endspiel wurde an einem Nach-
mittag unter Beisein der Mitspieler ausgetragen
und Reinhard hat hinterher die Siegerehrung vor-
genommen. Eine tolle Truppe, die hoffentlich auch
in der nächsten Saison wieder aktiv im Punktspiel-
betrieb dabei sein wird.

Nachdem 2014 die Ferienspaßaktion nicht statt-
finden konnte, durften wir in diesem Jahr wieder
einige Nachwuchstalente auf der Anlage begrü-
ßen.Auch hier stand der Spaß im Vordergrund und
wir hoffen, dass auch in 2016 wieder begeisterte
Kinder den Weg zur Tennissparte finden werden.

Die Trainingseinteilung für den Winter ist ohne
größere Differenzen abgeschlossen worden. Wir
hoffen, dass jeder mit seiner Gruppe zufrieden ist,
denn mit netten Leuten macht das Training be-
kanntlich doppelt Spaß.Die ersten Trainingseinhei-
ten in der Stadthäger Tennishalle wurden bereits
absolviert. Die Wintersaison kann also starten!

In diesem Sinne wünschen wir Euch allen frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue
Jahr. Wir hoffen ihr kommt gut durch den Winter.
Wir freuen uns schon jetzt auf eine tolle neue
Freiluftsaison und auf dass der Platz auch nächste
Saison wieder gut besucht ist.

Eure Angela und Euer Florian

Angela Fitzner, Jugendwart
Florian Sonntag, Jüngstenwart
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Spartenversammlung
der Tennissparte des TSV Liekwegen

TERMIN : Sonntag, den 31. Januar 2016
BEGINN : 18.00 Uhr
ORT : Sporthaus �Waldklause�

Liebe Tennisfreunde, Liekwegen, 11/2015
hiermit werden alle stimmberechtigten Mitglieder (ab 18 Jahre) zur Sparten-
versammlung 2016 der Tennissparte des TSV Liekwegen herzlich eingeladen!

Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der Ladung

2. Genehmigung der Niederschrift der Spartenversammlung 2015
3. a. Berichte der Spartenleitung

Spartenleiter Rüdiger Scharf Kassenwart Werner Krull
Sportwart Reinhard Krenz Jugendwarte A. Fitzner/

F.Sonntag
b. Kassenprüfer Bodo Hartwig / Bernd Seegers

4. Entlastung der Spartenleitung

5. Neuwahl der Spartenleitung
1. Spartenleiter 2. Spartenleiter Kassenwart
Sportwart Jugendwart Kassenprüfer

6. Anträge und Sonstiges

7. Verschiedenes

Zum Abschluss der Versammlung wird ein Imbiss gereicht. Wir hoffen, viele
Mitglieder auf der Versammlung begrüßen zu können. Es erfolgt keine weitere
schriftliche Einladung! Das Protokoll der Spartenversammlung von 2015 ist
allen Mitgliedern zugestellt worden..

Mit sportlichen Grüßen

Rüdiger Scharf 1. Spartenleiter Walter Ehlerding 2. Spartenleiter
Werner Krull Kassenwart Reinhard Krenz Sportwart
Angela Fitzner Jugendwartin Florian Sonntag Jugendwart
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Ihr Partner für
Baustoffe, Logistik und
Entsorgung in Stadthagen.
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DIE TSV LIEKWEGEN KOLLEKTION
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Tel. 05724 913339 oder frauke.kroesche@t-online.de
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Diner for One

Wie der Klassiker zu Sylvester, der jedes Jahr
wieder im Fernsehen ausgestrahlt wird, so füh-
len wir uns auch so langsam. Genau wie in der
letzten Saison verlief der Saisonstart ziemlich
holprig. 6:9 in Rodenberg verloren, weil unsere
Doppel nicht erfolgreich waren, danach ein
Heimsieg gegen Rusbend, knappe aber ver-
diente 7:9 Niederlage gegen den Tabellenfüh-
rer Hagenburg, Kantersieg in Obernkirchen und
Unentschieden in Steinbergen.

Scheinbar ist der Saisonbeginn nicht unsere
bevorzugte Zeit um konstante Leistungen zu
bringen, aber es ist noch nicht aller Tage Saiso-
nende. Bis Weihnachten haben wir noch vier
Heimspiele gegen Mannschaften, die wir besie-
gen können, mal sehen was dann dabei heraus-
kommt. Der von uns angestrebte dritte Tabel-
lenplatz ist immer noch in Reichweite und dafür
kämpfen wir.

Die aktuellen Paarkreuzbilanzen lassen er-
kennen, wo noch Potenzial nach oben möglich
ist. Erstes Paarkreuz mit Michael und Rainer

(16:2), zweites Paarkreuz mit Axel und Riko (5:8),
drittes Paarkreuz mit Werner, Thomas und Dirk
(9:11) und unsere Doppel (9:8).

Die Sparte wünscht allen Leserinnen und
Lesern eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

Danke auch an den Vorstand des Vereins,
allen fleißigen Helfer und die Spartenleitern
(innen) des TSV.

Rainer Krebs
Spartenleiter Tischtennis

TISCHTENNIS

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.



Heye International setzt als Global Player seit 50 Jahren mit
innovativer Technik und modernen Hochleistungsanlagen die
Standards in der Behälterglasindustrie. So ist Heye zum
Branchenführer aufgestiegen.
Was uns auszeichnet, ist die Leidenschaft für das Thema Glas.

Interesse? Kontaktieren Sie uns!

LEIDENSCHAFT UND ERFAHRUNG

WE ARE GLASS PEOPLE

Heye International GmbH
Lohplatz 1, 31683 Obernkirchen
Germany
T +49 5724 26 452
www.heye-international.com



Hier kocht der Chef noch selbst

Feste & Feiern
Räumlichkeiten
bis 65 Personen

Erlesene Menue`s
Kalt-Warme Buffet`s

und all-inklusive Angebote

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag ab 17 Uhr
Samstag Geschlossen außer für Feierlichkeiten und Besondere Anlässe
Sonntag ab 10 Uhr – Montag/Dienstag geschlossen –

»Waldklause« am Sportplatz Liekwegen, Am Schierbach 12, 31688 Nienstädt
Telefon 05724 - 8483
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Rechtsanwalt - Notar - Fachanwalt

Obernstraße 56 - 31655 Stadthagen
Tel.: (0 57 21) 7 70 94  -  Tel : (0 57 21)  7 70 95

Fax: (0 57 21) 7 15 88

eMail: zindel@anwaltskanzlei-hirschfeld.de

Fachliche Kompetenz

Langjährige Erfahrung Individuelle Beratung

Tätigkeitsschwerpunkte:

Arbeitsrecht

Verkehrsunfallrecht

Vertragsrecht

Reinhard ZindelReinhard Zindel§§ §§

Fachanwalt für Familienrecht

In Bürogemeinschaft mit Anwaltskanzlei G. Hirschfeld

Zugelassen am Oberlandesgericht Celle und am Landgericht Bückeburg

Obernstraße 56 - 31655 Stadthagen
Tel.: (0 57 21) 7 70 94 · Tel.: (0 57 21) 7 70 95

Fax: (0 57 21) 7 15 88
E-mail: info@rechtsanwalt-zindel.de

www.rechtsanwalt-zindel.de
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Neues und Altes
aus der Turnsparte

Nun ist es wieder soweit, der Bericht der Spar-
te für die Vereinszeitung steht an. Ich habe mal in
die alten Hefte geschaut in der Hoffnung, eine
Anregung für mein Schriftgut zu erhalten und
siehe da, im Weihnachtsheft 2007 schreibt Nico-
le:

„Zweimal im Jahr sitze ich über dem Artikel für
die Vereinszeitung und grüble, was ich Neues
berichten kann. Dann beneide ich die Sparten-
leiter, die an dieser Stelle von Tabellenplätzen,
Meisterschaften und Turnieren berichten kön-
nen. Tja ohne Wettkampfbetrieb keine Platzie-
rungen! ...“

In den vergangenen Jahren haben wir immer
mal wieder daran gearbeitet, eine Wettkampf-
mannschaft ins Leben zu rufen. Bisher leider oh-
ne Erfolg, aber die Turnerinnen und Turner im
Grundschulalter sind momentan eine große, tol-
le Truppe mit Potential. Dank des Wiederein-
stiegs von Annika Tadge als Übungsleiterin,kann
sich das Trainerteam vorstellen, mit der Gruppe
mal an einem Turnwettkampf teilzunehmen. Mal
schauen, ob die Mädels und Jungs darauf Lust
haben?!

Mit Blick auf die gesamte Turnsparte haben
wir uns zu einem anderen Weg – fernab des
Wettkampfsports - bekannt. Wir wollen mög-
lichst Viele mit unserem Angebot erreichen.
Unsere Übungsgruppen und Kurse begleiten die
Mitglieder ein Leben lang, denn in jeder Alters-
klasse finden Jungen und Mädchen, Damen und
Herren ein sportliches Betätigungsfeld.

Ich finde, darauf können wir stolz sein und das
verdanken wir nicht zuletzt unseren engagierten
Übungsleiterinnen und -leitern, die ihre Trai-
ningsstunden so attraktiv gestalten und immer
wieder neue Trends aufnehmen. Im damaligen
Heft sprach Nicole von 9 Übungsleitern, mittler-
weile sind wir 16!!!, Und wir sind noch nicht am
Ende angelangt.

Ein schönes Beispiel für die Einsatzbereit-
schaft unserer Übungsleiter-Crew ist die Vertre-
tung für Birte Volkmer, die eine Babypause ein-
gelegt hat. An dieser Stelle einen herzlichen
Glückwunsch an Birte zur Geburt des kleinen
Simon Tadan, der am 22.09.2015 um 10:07 Uhr
mit einem Startgewicht von 2990 g und einer
Länge von 50 cm quietschfidel das Licht der
Welt erblickt hat und seine Mama seitdem auf
Trapp hält. Damit sich Birte um ihren kleinen
Sohn kümmern konnte, haben 6 Übungsleiterin-
nen spontan Birtes beiden Dienstagsgruppen
im Wechsel übernommen. Danke Mädels für
eure Flexibilität! Mit Rebecca Fließ-Blaume konn-
ten wir sogar ein Vereinsmitglied zum Mitma-
chen im Übungsleiterteam gewinnen. Danke
Rebecca, du hast eine tolle Arbeit geleistet und
wir hoffen, die Vertretungsstunden bleiben nicht
deine einzigen Übungsstunden für den TSV?!

Für das Jahr 2016 haben wir natürlich auch
wieder Pläne, die aber noch nicht spruchreif
sind, daher verkünden wir an dieser Stelle lieber
die Termine, die schon sicher feststehen:

Do., 14.01.2016 20.00 Uhr
Start des neuen Rückenschulkurses mit
Ute Runge (siehe Ankündigung)

Mi., 17.02.2016 20.00 Uhr
Spartenversammlung in der Waldklause

Mo., 29.02.2016 18.00 Uhr
Klönabend der Damen mit einem„Best off“ der
letzten Jahre!

TURNEN
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Friedhelm
Harting

Hannoversche Straße 2

31688 Nienstädt
Tel.: 05721 / 81313

Malergeschäft

Ausführung von Maler-, Tapezier- und Dekortechniken,
Verlege- und Kunststoffputzarbeiten

– Vollwärmeschutz –

Leuchtenburgstraße 34

31688 Nienstädt
Tel.: 05721 / 924011-12

Fax: 05721 / 924013
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Nur für unsere Übungsleiter/innen noch ein
Zusatztermin, der dick im Kalender einzutragen
ist: aufgrund der tollen Veranstaltung im letzten
Jahr, wollen wir am Fr., 22.01.2016 das Krimi -
diner 2.0 mit euch starten. Mal sehen, welche
Geschichte uns diesmal begleitet. 

Weihnachten ist keine Jahreszeit, es ist ein
Gefühl! In diesem Sinne wünsche ich allen Lese-
rinnen und Lesern ein geruhsames Weihnachts-
fest und einen guten Start in das Neue Jahr.

Eure Christine Schaper

TURNEN
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AAktuelle ÜÜbungszeiten aauf eeinen BBlick -- KKinder uund JJugendliche 
Gruppe Übungsleiter/in Alter Zeit Ort 

Ballsportgruppe m/w Leander Raabe 6 bis 10 
Jahre Mo. 16:00 � 17.00 Uhr Turnhalle Liekwegen 

Rückschlagspiele 
Tennis/Tischtennis 

Leander Raabe/ 
Katrin Witte 

4 bis 7 
Jahre Mo. 17:00 � 18:00 Uhr Turnhalle Liekwegen 

Tischtennis  Leander Raabe 8 bis 14 
Jahre Mo. 18:15 � 19:15 Uhr Turnhalle Liekwegen 

Kindertanzen m/w 
Alica Cording/ 

Anett Steinberg 
3 bis 4 
Jahre Di. 15:15 � 16:00 Uhr Turnhalle Liekwegen 

Kindertanzen m/w Alica Cording 5 bis 6 
Jahre Di. 16:00 � 16:45 Uhr Turnhalle Liekwegen 

Kinderturnen m/w 

Torsten 
Brüggemann/ 
Annika Tadge/ 
Melina Bohnen 

6 bis 10 
Jahre Di. 17:00 � 18:00 Uhr Turnhalle Liekwegen 

Kinderturnen m/w 
Rosa Siersleben/ 
Sandy Siersleben 

3 bis 5 
Jahre Mi. 17:00 � 18:00 Uhr Turnhalle Liekwegen 

Mädchenturnen Christine Schaper/ 
Annika Tadge ab 10 Jahre Mi. 18:00 � 19:30 Uhr Turnhalle Liekwegen 

Eltern und Kind � 
Turnen I Rosa Siersleben 1 ½ bis 3 

Jahre Do. 16:00 � 17:00 Uhr Turnhalle Liekwegen 

Eltern und Kind � 
Turnen II Rosa Siersleben 3 bis 5 

Jahre Do. 17:00 � 18:00 Uhr Turnhalle Liekwegen 

AAktuelle ÜÜbungszeiten aauf eeinen BBlick -- EErwachsene 
Gruppe Übungsleiter/in Zeit 

Stuhlgymnastik Rosi Fügmann Di. 09:00 � 10:00 Uhr 

Zumba-Kurs Jessica Käcks Di. 18:00 � 19:00 Uhr 

Damengymnastik Birte Volkmer Di. 19:00 � 20:00 Uhr 

Wirbelsäulengymnastik Birte Volkmer Di. 20:00 � 21:00 Uhr 

Wirbelsäulengymnastik Petra Watermann Mi. 09:00 � 10:00 Uhr 

Lady-Fitness Stefanie Schünke Mi. 19:30 � 20:30 Uhr 

Neue Rückenschule Ute Runge Do. 20:00 � 21:00 Uhr 

 
(Stand 001/2016) 
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ES GEHT WEITER!!! 

Die neue Rückenschule am Abend mit Ute
Runge ist zurück!

Wir freuen uns, dass wir - nach dem Erfolg im
letzten Jahr - ab Januar 2016 den Rückenschul-
kurs am Abend wieder im Angebot haben. Ute
Runge steht wie gehabt jeweils donnerstags
von 20.00 bis 21.00 Uhr in der Liekweger Turn-
halle bereit, um den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern den „Rücken zu stärken“. Ute Runge ist
Ärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie sowie
Rückenschulleiterin im Bund deutscher Rücken-
schulen (BdR), so dass einer Anerkennung des
Kurses durch die Krankenkassen nichts im We-
ge steht. 

Der Kurs läuft über 10 Termine vom 14.01. bis
17.03.2015. Die Kosten betragen für Vereinsmit-
glieder 20,00 EUR und für Gäste 60,00 EUR. Die
Plätze sind begrenzt, so dass es sich lohnt, eine
schnelle Entscheidung zu treffen.

Die Anmeldung nimmt Nicole Brüggemann
unter der Tel.-Nr. 05724 399552 oder per Email
nicole.brueggemann@gmx.de entgegen.

Kursbeschreibung 
Rückenschule: Trainiert nicht nur den Rücken!
Die Rückenschule ist ein ganzheitlicher An-

satz von Kräftigungsübungen der gesamten
Muskulatur im Körper. Zentrale Inhalte sind das
Dehnen der häufig beanspruchten Muskeln so-
wie Entspannungsübungen für den Körper und
Geist. Es geht um dynamische und ausgleichen-
de Bewegungen sowie um die bewusste Wahr-
nehmung von Bewegungsabläufen. Günstige
Körperhaltungen sollen dabei automatisiert
und Fehlbelastungen und Fehlhaltungen ver-
mieden werden. 

Viele Patienten kennen den mal kurz oder
länger andauernden Schmerz oder die Verhär-
tung der Muskulatur im Rücken. Die Schmerzen
haben in den meisten Fällen eine harmlose
 Ursache, so kommt es zu Verspannungen von

Muskeln z. B. bei Überlastung oder ungewohn-
ten Belastungen der Rückenmuskulatur. Ein
Problem stellen der Bewegungsmangel und
einseitige Belastungen im Alltag dar. Rücken-
schmerzen sind daher häufig kein unabänder -
liches Schicksal oder eine Krankheit.

In jeder Körperposition wirken verschiedene
Kräfte auf unsere Wirbelkörper,  Bandscheiben
und Muskulatur. In der Rückenschule wird auf
die Anatomie und die verschiedenen Kompo-
nenten, die für die Bewegung wichtig sind, ein-
gegangen. Eine zentrale Rolle in den Kursstun-
den spielt ein bewegungsorientierter intensiver
Übungsteil zur Muskelkräftigung, die uns und
unseren Rücken stützen.

Die Rückenmuskeln und Bauchmuskulatur
arbeiten als Gegenspieler. Sie stabilisieren unse-
re Wirbelsäule und helfen bei der Aufrichtung.
Aus diesem Grund beinhaltet der ganzheitliche
Ansatz Muskelentspannung bzw. Dehnen von
stark belasteten Muskeln. Aber auch auf die
Wahrnehmung der bewussten Körperhaltun-
gen und die Schulung von günstigen Bewe-
gungsmustern sind präventive Maßnahmen,
die in den Rückenschulstunden als Fertigkeiten
trainiert werden.

Stuhlgymnastik

Wer sind wir?
Eine Gruppe von 20 Männern und Frauen im

Alter von 50 – 85 Jahren, die Lust haben sich zu
bewegen

Wer glaubt Stuhlgymnastik ist kein Sport, der
kennt unsere Übungsleiterin Rosi Fügmann
noch nicht, die uns fast jeden Dienstag von
09:00 Uhr bis 10:00Uhr zum Schwitzen bringt.
Aber auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht
zu kurz. Neben der Weihnachtsfeier auf der
 Diele bei Fügmanns haben wir an selber Stelle
im Sommer auch gegrillt. Unser Dank gilt hier
besonders Rosi und Enno, die ihre Räume zur
Verfügung stellen. Deshalb ein großes Danke-
schön an dieser Stelle.



Leider hatten wir in diesem Jahr auch einen
Trauerfall zu beklagen. Wir trauern um Louise
Griesbach, die nicht mehr unter uns ist. Gerne
würden wir die Lücke in unserem Kreis wieder
schließen.

Wer Lust hat sich uns anzuschließen ist diens-
tags um 09.00Uhr in der Turnhalle herzlich will-

kommen. Wer sich noch  nicht sicher ist kann
sich für Rückfragen gerne an Rosi unter Telefon:
05724 7051 wenden.

Bitte habt keine Schwellenangst! Wir freuen
uns über jeden der kommt und unsere Gruppe
durch seine Anwesenheit bereichert. Alle sind
Herzlich willkommen!

TURNEN
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Bericht Nordic Walking

Dunkel war`s der Mond scheint helle,
jung geblieben, alt betagt,
als der Walker blitzeschnelle,
langsam durch die Straßen jagt.
Hier rennt stehend dieser Walker,
schweigend in`s Gespräch vertieft,
das sind wir die Nordic Talker,
lautlos, klappernd, grad und schief ...

Ja, so ist das, seit Ende Oktober findet man
uns montagabends wieder gutgelaunt auf den
Straßen Liekwegens.

Wir treffen uns um 19 Uhr am Sporthaus Liek-

wegen und gehen dann ca. 1 Stunde ber-
gauf/bergab durch`s Dorf. Wetterfeste Klei-
dung, geeignetes Schuhwerk und Walkingstö-
cke gehören zum richtigen Outfit! Wir freuen
uns über jeden, der mitgehen möchte!

Wer auch vormittags Zeit und Lust auf Bewe-
gung hat, dem steht ein zweiter fester Termin
zur Verfügung. Donnerstagmorgen, Treff 8 Uhr
auf dem Waldsportparkplatz. Von dort wird
auch ca. 1 Stunde im Wald, bei Wind und Wetter
und auch bei Sonnenschein, regelmäßig ge-
walkt. 
Kontaktdaten:
Frauke Krösche Tel.05724-913339
Silvia Wilharm   Tel.05721-91528
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„Tanzmäuse“ im TSV

Es wird getanzt, getanzt, getanzt! 
Immer dienstags treffen sich unsere „Tanz-

mäuse“ in der Turnhalle und die Freude am Tan-
zen ist nicht weniger geworden. Mittlerweile
haben wir zwei Tanzgruppen eingerichtet, um
den Kindern altersentsprechende Lieder, Bewe-
gungen und Tanzchoreographien anbieten zu
können. Ein weiterer Grund war die steigende
Teilnehmerzahl, so dass wir ein Teilen der Grup-
pe als sinnvoll angesehen haben.

Dienstag 15.15 Uhr – 16.00 Uhr 
Tanzen für 3-4jährige Kinder (Anett und Alica)
Dienstag 16.00 Uhr – 16.45 Uhr
Tanzen für 5-6jährige Kinder (Alica)

Singspiele, rhythmisch-musikalische Übun-
gen und das Erlernen von altersgerechten Tanz-
choreographien sind die Inhalte der Tanzstun-
den. Spaß und Freude am Tanzen stehen dabei
immer im Mittelpunkt. Auch dieses Jahr hatten
wir schon verschiedene Tanzauftritte: Da gab es
den Auftritt auf dem Sommerfest im Altenheim
in Bad Eilsen und das Vorführen zweier Tänze
auf dem Gemeindefest in Sülbeck. Wie erwartet
… Mädels, ihr wart mal wieder spitze!! Unser
nächster Auftritt wird auf dem Liekweger
Weihnachtsmarkt sein, für den wir gerade ver-
schiedene Weihnachtstänze einüben. 

Wir freuen uns auf ein weiteres wunderschö-
nes Tanzjahr mit Euch!

Alica Cording und Anett Steinberg

TURNEN
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Die Volleyball-Sparte vor dem Aus!?
Nachdem im Sommer aus persönlichen

Gründen (Studium, Arbeit etc.) die Hälfte unse-
rer Mannschaft das Schaumburger Land verlas-
sen hat, sind wir mit der verbliebenen Rumpf-
truppe zahlenmäßig nicht mehr in der Lage, am
Mixed-Spielbetrieb der Saison 2015/16 teilzu-
nehmen. Das ist sehr bedauerlich! Spiegelt aber
auch ein wenig die augenblickliche Lage des
Volleyballs in Schaumburg wieder. Fast überall
ist eine krisenhafte Verringerung der aktiven
Spieler zu verzeichnen! Wir sind da nicht die
Ausnahme.

Nun zurück zu unserem kleinen Team, das
wacker die Stellung hält und weiter trainiert.
Zwischen den Festtagen werden wir sogar mit
Verstärkung wieder an einem Turnier teilneh-
men, um die Motivation weiter hoch zu halten,

denn nur trainieren ist auf Dauer zu einseitig.
Wir hoffen, wieder gute alte Bekannte zu treffen
und ein erfolgreiches Turnier zu spielen. Der
Spaß-Faktor steht aber auch eindeutig im
Vordergrund.

Wie es insgesamt mit der Volleyball-Sparte
weitergeht, wird sich in den nächsten Wochen
zeigen. Wenn nicht schnell die Mannschaft mit
einigen interessierten Frauen und Männern auf-
gefüllt wird, kann sich die Sparte nicht mehr
halten und wird schließen müssen! Das hätte
ich mir nach 45 Jahren aktiver Spielzeit nicht
vorstellen können, dass so der Volleyballsport in
Liekwegen endet. Eine Sportart, die wie keine
andere den Teamgeist mit persönlicher Einzel-
stärke verbindet, um damit zum mannschaft-
lichen Erfolg zu kommen.

Berhard Wagner



Weihnachtsmarkt 2015 
– Rekordverdächtig ?!

Jedes Jahr wieder stellt sich die Frage, ob der
Weihnachtsmarkt erneut durchgeführt werden
soll. Es ist doch ein erheblicher Vorbereitungs-
aufwand für eine relativ kurze Veranstaltung. 

Sowohl die gesamte Organisation, die schon
Monate vorher beginnt, aber auch die Durch-
führung der Veranstaltung (incl. Auf- und
 Abbau) erfordern ein hohes zeitliches und per-
sonelles Engagement.

In diesem Jahr hat sich dieser Einsatz sicher-
lich wieder gelohnt: Während sich die erste
Stunde am Nachmittag etwas schleppend zeig-
te, begann sich der Weihnachtsmarkt danach –
pünktlich mit den Klängen unseres Spielmanns-
zuges – schnell zu füllen. An den einzelnen Bu-
den herrschte fast ausnahmslos ein richtiger
Andrang und teilweise mussten Wartezeiten in
Kauf genommen werden. Auch das Karussell,
das diesmal sogar etwas größer ausfiel, wurde
von den kleinen Besuchern sehr gut in An-
spruch genommen. Weitere Highlights waren
wieder der Auftritt der Tanzmäuse und der
 Besuch des Weihnachtsmanns, der den Liek -
weger Weihnachtsmarkt mittlerweile fest in
 seinen Kalender eingeplant zu haben scheint. 

Das Wetter zeigte sich in diesem Jahr zwar
wieder nicht weihnachtlich, aber zumindest
wohlgesonnener als im letzten Jahr. Alles in
 allem kann man sicherlich von einer rundum
 gelungenen Veranstaltung sprechen und die
Besucherzahlen wirkten rekordverdächtig.

Herzlichen Dank wieder einmal an das Orga-
nisationsteam und die zahlreichen Helfer.

Auch in 2016 wird sicherlich darüber ent-
schieden werden, ob der Weihnachtsmarkt
 wieder stattfinden soll – die Veranstaltung in
2015 hat die Wahrscheinlichkeit einer Ja-Ent-
scheidung sicherlich deutlich erhöht.

WEIHNACHTSMARKT
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Impressum
Herausgeber: TSV Liekwegen von 1910 e. V.

31688 Nienstädt, (OT Liekwegen), Am Schierbach

Diese Schrift erscheint zweimal jährlich und ist für Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins 
kostenlos. Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Vereins. 
Gestaltung und Druck der 700 Exemplare erfolgte durch die Wilhelm Vehling GmbH in 
Nienstädt.
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Wir setzen uns für Schaumburg ein

■ als einer der größten Arbeitgeber

■ mit dem Engagement unserer Mitarbeiter

■ mit Top-Qualität in der Beratung

■ mit attraktiven Produkten

■ mit umfangreichen Investitionen

100 %
für Schaumburg

www.vb-is.de
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